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Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de ta Gruyere)

Epiceric, boulangerie. — 1923. 22 mai. Lc ehef de la maison
Paul Tercier, ä Yuadens, est Paul Tcrcicr, feu Jules, de et. ä Vuadcns. •

Epicerie, boulangerie. Au village.
Boulangerie, 6piccrie.— 22 mai. La raison Jos. Rigolet, hou-

langerie-6picerie, ä Yuadens (F. o. s. du c. du 19 janvier 1910, n° 24, page 155),
est radi6e ensuite de renonciation du titulaire.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegslellen

Wirtschaft. — 1923. 21. Mai. Die Firma A. von Burg, z. «Bad»,
Wirtschaft, in Derendingen (S. H. A. B. Nr. 180 vom 31. Juli 1918, Seite 1246),
ist infolge Todes des Inhahers und Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bureau Stadl Solothurn
21. Mai. Eintragung von Amtes wegen gemäss Verfügimg des Registerführers

nacii Art. 26 Abs. 2 der Verordnung vom 6. Mai 1890: •

Inhaber der Einzelfirma Josef Vuillaume, in Solothurn, ist Josef Vuil-
laumc, Mechaniker, von Courgenay, in Solothurn. Velohandlung und -Repara-
turwerkstätte. Dornacherplatz Nr. 91.

Basel-Stadt — B.äJe-Ville — Basilea-Citlä j
'

1923.' 17. Mai. Unter der Firma Bürgschaftsgenossenschaft für
Handwerker, Gewerbetreibende und Arbeiter besteht, mit Sitz in Basel,- eine
Genossenschaft, welche durch Uebernahme von Bürgschaften tüchtigen
Handwerkern und Gewerbetreibenden, die bereits Betriebsinhaber sind, ebenso
würdigen Arheitern, welche es werden wollen, die Beschaffung der notwendigen

Betriebsmittel zu erleichtern bezweckt. .Die Statuten sind.am 26. März
1923 festgestellt worden.' Die Dauer der Genossenschaft ist unbeschränkt.
Mitglieder der Bürgschaftsgenosscnsehaft können werden: a) gewerbliche,
industrielle oder kaufmännische Organisationen aller Art; b) Kreditinstitute
und Vereinigungen jeder Art; c) öffentliche Körperschaften; d) andere
Organisationen und Betriebo; e) Private. Die Mitglieder sind zur Uehernahnic von
mindestens einem Anteilschein im Beirage von Fr. 100 verpflichtet, der sofort
nach der Gründung der Genossenschaft oder naeh Aufnahme in dieselbe
einzuzahlen ist. Die. Anteilscheine lauten auf den Namen des Eigentümers und
sind nur mit Einwilligung des Vorstandes übertragbar. Oeffentliche
Körperschaften, .welche die Genossenschaft mit einem jährlichen Beiträg von
mindestens Fr. 100 unterstützen, erhalten die Rechte von Mitgliedern, aueh wenn
sio keine Anteilscheine besitzen. Die Aufnahme der Mitglieder erfolgt auf
schriftliches Gesuch durch den Vorstand. Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch
den Austritt, auf Ende. des Rechnungsjahres-auf Grund einer schriftlichen
Erklärung, wobei der Austretende oine halbjährliche Kündigungsfrist
einzuhalten hat; b) dureh Ausschliessung seitens des Vorstandes, wenn ein Mitglied
den Interessen der' Genossenschaft zuwiderhandelt Dem Ausgeschlossenen
steht das Recht des Rekurses an die Generalversammlung zu; e) bei natürlichen

Personen durch den'Tod. Erben, die in den Besitz von Anteilscheinen
gelangen, körinen jedoch auf ein schriftlich gestelltes Gesuch' hin mit
Einwilligung des Vorstandes in die'Rechte und Pflichten-des'Verstorbenen
eintreten. Nach Beendigung der Mitgliedschaft bleihen dio hisberigen Mitglieder
oder' deren Rechtsnachfolger noch während 2 Jahren für die his zu ihrem
Ausscheiden eingegangenen. Verpflichtüngen der Genossenschaft haftbar. Nach
Ablauf dieser Frist wird ihnen der auf ihrem Anteilschein cinbezahlte Betrag
im .Verhältnis zu dem noch vorhandenen Vermögen, höchstens aher in der
Höhe der Einzahlung, zurückerstattet. Auf das ührige Vermögen der
Genossenschaft hahen siö keinen Anspruch! Sofern die Genossensehaft zu Gunsten
eines Genossenschafters eine Bürgschaft eingegangen ist, so kann sein Anteil
am Genossenschaftsvermögen solange zurückhelialten werden, als die Btirg-
sehaftsverpflichtüng besteht. Die • Mitglieder haften nicht persönlich für die
Verbindlichkeit der Genossenschaft; Ein Gewinn ist nicht beabsichtigt. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand, die
Rechnungsrevisoren, der Geschäftsführer. Der Vorstand wird von der
Generalversammlung gewählt und besteht aus mindestens 7 Mitgliedern, von denen
mindestens 4 Mitglieder des Basler Volkswirtsehaftsbundcs oder seiner Unter-
verbändc sein müssen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

führen der Präsident oder ein anderes vom Vorstand bezeichnetes
Vorstandsmitglied mit dem vom Vorstand zu wählenden Geschäftsführer durch
Kollcktivzeichnung zu zweien. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Wilhelm Brandenberger-Schmidt, Sehneidermeister; Christian Buebmann-
Schardt, Direktor der Handwerkerbank; Bernhard Klingelfuss-Fritz,
Kaufmann; Julius Kölz-Ramstcin, Wagnermeister; Georg Sauter-Münch, Sehreiner-
meiste'r; Theodor Suter-Strasser, Kaufmann; Jakob Tschopp-Müller,
Baumeister, sämtliche' von und in Basel. Geschäftsführer ist Dr. Max Fahrländer-
Müller, Sekretär, von Laufenburg (Aargau), wohnhaft in Riehen. Jakob

' Tschopp als Präsident und der Vizepräsident Bernhard Klingelfuss führen die
rechtsverbindliche Unterschrift durch Kollektivzeichnung mit dem Geschäfts¬

führer je zu zweien. Alle die Genossenschaft betreffenden Veröffentlichungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Geschäftslokal: Bäumleint
gasse Nr. 7. -

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1923. 22. Mai. Aktiengesellschaft Spar- & Leihkasse in Schaffhausen, mit

dem Sitz in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 144 vom 23. Juni 1922, Seite 1227).
Der Vcrwaltungsrat-hat an Stelle des bisherigem Verwalters Rohert Erzinger,
dessen -Unterschrift erloschen-.ist, zum Verwalter gewählt: Adolf
Strittmatter, Kaufmann, von und' in Schaffhausen, weleher neben dem Präsidenten
der Direktion für das genannte Bankinstitut die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift führt.

22. Mai. Aus dem Vorstand des Vereins Verein für Evangelisation und
Gemeinschaftspflege, in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 139 vom 2. Juni 1913,
Seito 1005), ist der Vorsitzende Heinrich Spöm ausgeschieden und dessen
Unterschrift erloschen. Zum Vorsitzenden • des Vorstandes wurde gewählt:
Rudolf Sigerist, Bäckermeister, von und in Schaffhausen, welcher den Verein
naeh aussen vertritt und für diesen die rechtsverbindliche Unterschrift führt.

Appenzell A.-Rb. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1923. 19. Mai. Genossenschaft unter der Firma Milchproduzenten-Genossenschaft

Rehetobel, mit Sitz in R e h e t o h e 1 (S. H. A. B. Nr. 98 vom
28. April 1922, Seite 818 und dortige Verweisung). Aus dem Vorstande sind
der bisherige Präsident Emil Bischofberger und der Kassier Leonhard Rohner-
Schläpfer ausgeschieden; die Unterschrift des Erstgenannten ist erloschen. An
deren Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Ernst Bischofhergcr,
Stickereifabrikant und Landwirt, von Heiden, in Rehctohel, als Präsident,
welcher kollektiv mit dem Aktuar, zurzeit Eriiil Zellweger, zur Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt ist, sowie Johannes Sonderegger,
Landwirt urid Sticker, von Grub (App.), in Rehetöbel, als Kassier.

Stickereiund Weberei. — 19. Mai. Der Inhaber der Firma Jac.
Langenauer, Stickerei und Weberei, in R e h e t o b e 1 (S. H. A. B. Nr. 107 vom
27. April 1920, Seite 781 und dortige Verweisung), erteilt Prokura an. Karl
Lendenmann, von Grub (App.), wohnhaft in Rehetobel.

Papeterie, Mercerie, Spielwaren. — 19. Mai. Die Firma
Kolb-Hagenbüchli, Handlung in Papeterie, Mercerie und Spielwaren, in T e u -
fen (S.H.A.B. Nr. 261 vom 24. Oktober 1921, Seite 2058), ist infolge Ver-t
kaufs des Geschäftes erloschen.

Bauspcnglerei und Installation. — 19. Mai. Die Firma
Robert Sturzenegger, Bauspenglerei und Installation, in Teufen (S. H. A. B.
•Nr.'147 vom 7. Juni 1910, Seite 1026), ist'infolge Einschränkung des
Geschäftsbetriebes und Verzichts des Inhabers erloschen.

Stickerei; Plumetis. — 19. Mai. Inhaber der Firma Adolf Schmid,
in Teufen, ist Adolf Schmid, von Gais, wohnhaft in Teufen. Fabrikation und
Export von Stickereien und Plumetis. Ebne 131.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

Impresa costruzioni.-— 1923. 19 maggio. Vittorio Boldrini fu
Francesco, da Muralto, impresario, e Carlo Landis, di Gaspare, da Zugo,
architetto, ambedue domiciliati a Muralto, hanno costituito, a datare dal
1° aprile 1923, una societä in nome collettivo sotto la ragione sociale Boldrini
e Landis, eon sede a Muralto. Impresa costruzioni. Per obhligare valida-
mentc la societä, oeeorre la firma di entramhi i'soci.

TJfficio di Lugano

Abiti e confezioni. — 19 maggio. La ditta S. Hirsch ä la Samari-
taine, in Lugano, abiti e confcziorii per uomo e signora (F. u. s. di c. del
7 febhraio 1918, n° 31; pag.'211), ha apertö un nuovo negozio aH'in'segna
«Paris Modules»'.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1923. 20 avril. Sous la raison sociale de Soci6t6 du Messager des Alpes,
il a 6t6 fondä, suivant Statuts notaries GeniHavd, le 6 mars 1923, une s o -
ci6t6 anouymo ayarit poür but l'achat du.journal «Le Messager des
Alpes» organo du parti liberal demoeratique, et la continuation de sa
publication. Le siege de la society est ä A i g 1 e. Sa duröe est illimitde. Le capital
social est fix6 ä dix mille francs, divisd cn quatre eents actions nominatives
de vingt-cinq francs chacune. Les puhlieations £mananant de la soci6t6' seron t
faites dans le «Messager des Alpes» et dans les journanx que d£signera le
conseil d'adkrinistration. Alexis Dulex a fait apport ä la societö du Journal
Le Messager des Alpes. Cct apport a et6 fäit pour le prix de cinq mille francs,
payahle trois mille francs en espäces et le soldc par la remise de quatre-viingts
actions. La soci6t6 est administr£e par'un conseil d'administration, composö
de cinq membres actionnaircs au moins et sept au plus, 61us par l'assemhlee
generale tous les deux ans ct rei-ligibles. Le conseil d'administration riomme
son president, son viec-president et son secrötaire. Lc president et le secretaire

signent conjointemcnt au nom de la socidte. Le premier conseil'
d'administration est compose de: Eugene Borinard, de Nyon, domicilii ä 'Aigle,
avocat; Charles Muller, de Bale, domicilii ä Yvornc, agriculteur; Alois Kernen,
do Reutigcn, domicilii ä Aigle, directcur d'usine; Charles Ansermoz-Perrct,
d'Yvorne, y domicilii, agriculteur; Adricn Joly, de Granges, domicilie ä
Aigle, m^dccin. II lAsulte du procüs-verbal de la stiance du 27 mars 1923 du
conseil d'administration de la societ<5 que Eugene Bonhard, priinomnie, a etö
d6sign6 president du dit conseil; Charles Muller, pr6nomm6, vicc-prösident,
et Adrien Joly, pr&nomme, secretaire. •'

Cuirs et peaux, c r 6 p i n s. — 21 mai. Lc chcf de la.maison
Fernand Lemat, ä Aigle, est Fernand, fils d'Emile Lcmat, de Sottens prös Mou-
don, domicilii ä Aigle. Cuirs et peaux, cr6pins; Rue du Centre, f

Boucherie et chareuterie. — 21 mai. La raison Alois Renggli,
ä Aigle, • boucherie et eharcuterie (F. o. s. du c. du 28 janvier 1914, n° 22,

page 148), est radi6e ensuite de d6eös du titulaire.
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Bureau de Grandson
Cafetier. — 19 mal. Le chef de la maison Jules Beyeler, it Grandson,

est Jules, fils de Edouard Beyeler, de Wählern (Berne), domicilii 4 Graudsou.
Cafetier.

Epicerie, niercerie. — 19 mai. La raisou Lucie Martinet, 4 Pro-
veuce (F. o. s. du c. du 22 decembre 1922), epicerie, uiercerie, est railioo
eusuite de deces.

Epicerie, mercerie. — 19 mai. Lo chef do la mnison Ruth Jean-
mono^ 4 Provence, est Ruth-Lueie, fille do Marc Jeanmonod, originairo de
Provence, y doniieiliee. Epicerie, niercerie.

Bureau de Lausanne
Disinfection. — 18 mai. Henri-Daniel Domlin, allie Auberson,

domicilii 4 Lausanne, et Louis-Ernest Doudin, allie Chatelain, domicilii 4

Payeme, les deux de Payornc, ont eonstituö sous la raison sociale Doudin
freres, unc societe en nom collcctif ayant son siege 4 Lausanne ct qui
commence ce jour. Disinfection; Rue des Deux Marches 13.

Lam pes 4 incandescence, ete. — 18 mai. Lc chef do la maison
Roesch fils, 4 Lausanne, est Adolphe, fils de Adolpho Rooseh. il'Obmvintor-
thur (Zurieh), 4 Lausanne. Lampes :i incandesceneo do tous genres et piles
pour lampes de poche, marque «Sasfe», en gros; Rue du Jura 2.

18 mai. La Soeiötö des Entrepöts de Lausanne, societe anonyme ayant
son siege 4 Lausanne (F. o. s. du e. du 17 juillet 1922), a, dans son asseinblio
generale du 20 avril 1923, nomme en qualitc de membre du eonseil
d'administration: Georges Mercier, architecte, do Kausanne, y domicilii, en rem-
placement de Jcau-Jaques Mercier-Dufour, decedi, lcquel est radii. Georges
Mercier signera 4 deux avec l'un des membres du eonscil döj4 inscrits. Robert
Monnet, jusqu'iei vice-president, a iti designe prisident du eonscil, en rem-
placement du dit Jcan-Jaques Mercicr-Dufour, döeödö. Jcan-Jaqucs Mcreior-
de Molin, jusqu'iei administrateur, a 6t6 designi viec-prisident du eonseil.

Bureau de Moudon
15 mai. Sociöte militaire de tir aux armes de guerre de Bercher, association,

dont le siige est 4 Bc r ch er (F. o. s. du c. du 4 janvier 1899, pago 10,
et du 9 aoöt 1913, page 1464). Lo President actuel du comite est Maurico
Baudat, de l'Isle, inspecteur Nestle, 4 Bercher, ct lo sceritaire: Emile Bürdet,
d'Ursins, menuisier, 4 Rucyrcs. Sont radiös: Albert Wulliamo/., aneien
prisident, et Emile Cruchon, ancien secritairo.

21 mai. Societö du battoir de Thierrens, societe coojiörativc, dont le siigo
est 4 Thierrens (F. o. s. du c. du 8 fevrier 1900, page 202). Renö Foresticr,
de Thierrens, y domieilie, agriculteur, a öte designi eomme sccrctairc-caissier.
Eugine Genier, aueien secretaire-caissier, est radii et ses pouvoirs sont
iteints. Nouvcau membre du comitö: Louis Broehon, de Naz, agriculteur, a
Thierrens. Membre radio: Aimi Piot.

21 mai. En date du 11 avril 1923, il est coustitui unc fondation
portant le nom de Fondation Felix Cornu-Villars-Mendraz. La fondation a son
siege 4 Villars-Mcndraz. Son but est fixi par les dispositions testa-
mentaires du döfunt Filix Cornu, 4 Corseaux, conunc suit: a) affector les
interets annucls ou accumules d'un capital inaliinablc de huit inille qnatro
cent septante-six francs soixante-cinq centimes, 4 faciliter l'apprcntissago
de mitiers ou les itudes superieures d'cnfants des deux sexes pauvres de la
commune de Villars-Mcndraz, ressortissants de cette communo ct d'intclli-
gcnce marquie; b) affecter les intirits d'un eapital inalienable de quatro millc
deux cent trcnic-huit francs trcnte-cinq centimes, n faciliter l'accis aux
enfants pauvres des ressortissants de la commune de Villars-Mendraz aux
caisses d'epargne scolaires et mutualitis seolaircs, afin ctc stimulcr le sentiment

d'epargne et de riprobation do la mcndiciti des le plus jeune flgo. La
fondation est dirigee ct administrec par le comite de dircetion, loquel est com-
posi du syndic, du secretaire-municipal et du municipal chargö do la section
des pauvres de la commune de Villars-Mcndraz. Le comitö de direction reprö-
sente la fondation vis-ä-vis des tiers; il l'obligc valablcmcnt. par les signatures

coujointes du prösident ct du secretaire ou du president et
du caissier. Le president est Heli, fils d'Emile Jaton, de Villars-
Mendraz, y domieilie, syndic de cette commune; lc caissier est
Robert, fils d'Auguste Due, de Villars-Mendraz, domiciliö 4 Villars-
Mendraz, boursier de cette commune, ct le sccr6tairc est Ernest, fils de Julien
Cornu, de Villars-Mendraz, y domiciliö, secrötairc inunieipal de cette
commune.

Bureau de Vevey
19 mai. La Societö de la Feuille d'Avis de Montreux, societe anonyme

dont le siöge est 4 Montreux (F. o. s. du c. des 19 juin 1883, n° 91, page
731; 20 octobre 1922, n° 246, page 2015), fait inscrire quo les modifications
suivantes ont ötö apportees dans la composition de son conseil d'administra-
tion: Marius Nicoliier, jusqu'iei vice-president, remplace comme prösident
Alexandre Emery dont la signature est radiöe; Jules Mottier (döj4 inscrit
comme administrateur) devient vice-prösident; les autres membres du conseil
sont: Alexandre Emery; Alfred Anet, secrötaire; Jean Pcrrct (tous döj4
inscrits).

19 mai. La Minoterie Cooperative du Löman, societe cooperative dont le
siege est 4 V e v e y (F. o. s. du c. du 13 avril 1917, n° 85, page 598, et du
6 aoüt 1919, n° 187, page 1398), fait inscrire que dans son assemblöe gönöralo
du 4 mars 1923, eile a modifie ses Statuts et transförö son siöge social 4 Pui-
doux (Moulins do Rivaz). Cette raison est en consöqucnce radiöe 4 Vevey.

19 mai. La societe anonyme Peter, Cailler, Kohler, Chocolats Suisses
S. A. (Peter, Cailler,' Kohleris Swiss Chocolates Cy) (Peter, Cailler, Kohler's
Schweizer Chocoladen A. G.) (Peter, Cailler, Kohler, Cloccolati Svizzeri S. A.)f
dont le siöge estäla Tour-de-Peilz pres Vevey (F. o. s. du c. des 24 no-
vembro 1911, n° 290, page 1951; 20 avril 1922, n° 91, page 766), fait inserire
ce qui suit: Dans leur assemblöe generale ordinaire du 28 mars 1923, les
actionnaires ont dösigne en qualitö d'administrateur Alfred Besan?on-Pctcr,
de Moudon, professeur, domieilie 4 Vevey. Dans sa seance du meme jour, lc
conseil d'administration s'est eonstituö comme suit: prösident: Jules Cnönod,
de Vevey et Corsier, banquier, domiciliö ä Vevey (jusqu'iei vice-president);
vice-president: Ivan Mirabeau, de Genöve, domiciliö 4 Geneve; secretaire:
Alexandre Cailler (dejä inscrit); membres: Gustave Aguet, Maurice Zullig,
Jean-Jaeques Kohler, Charles-Emile Masson, Auguste Mayor, Rene-Godcfroy
Monod, Auguste Roussy, Louis Vaucher (tous döj4 inscrits), et Alfred Bc-
eangön-Peter (membre nouveau). La signature de Auguste Roussy, comme
President du conseil d'administration, est radiee. Les membres du eonseil
sortant de charge sont: Edmond Chavannes, Louis Hahn et Fred-Harte Page.

Epicerie et primeurs. — 19 mai. Le chef de la raison Georges
Anderledy, 4 Vevey, est Louis-Georges, fils de Eugene Anderledy, de Ried
(Valais), domieilie 4 Vevey. Epicerie et primeurs. 13, Rue de Lausanne.

21 mai. La societe en nom collectif Pölerin Palace Höfel Kung & Nicodet,
en liquidation, exploitation du Pclerin Palace Hotel, au Mont Pölerin
s. Vevey (F. o. s. du c. des 15 juillet 1916, n° 164, page 1125, et 27 mars
1918, n° 73, page 499), fait inscrire que sa liquidation est completcment ter-
minöe. Cette raison est en consöquence radiöe.

* Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

1923. 26 avril. Charles Raisonnier, de France, 4 Sion; Victor Dönöriaz,
de Sion, 4 Sion; Georges Joliat, de Courtötelle (Berne), 4 Sion, et Henri Dela-

loye, d'Ardon, 4 Sion, out eonstituö 4 Sinn, sons la raisou sociale Delaloye,
Jollat et de, agence agrlcole et Industrielle, 4 Sion, uno soclötö en nom col-
leotif eonuuoncö lo 15 avril 19211. La soclötö n'ost valablomont ougngöo quo
par 1* signature collective do d o u x nssooiös. Gonro do couimoroo:
vonte de nuioliiiios ot d'outillnge agrioolos ot industrlels.

18 mai. lav soeiötö cooperative oxislant sons lo uoin do Calsae
de secours et de Maladle de la soclötö anonyme pour l'lnvmstrle de l'Alumlnlum
4 Chlppls, dont lo siögo est 4 Chippis (F. o. s. du o. du 28 avril 1914, n"98,
pago 681, ot du 16 avril 192t), n° 98, pago 715), a rovlsö sos Statuts dims son
assomblöo du 28 döcombro 1920 ot a apportö par 14 los modifications sulvantos
aux dispositions publiöes dans In Fonillo offieiollo suisso du oonunoroo: la
qualitc (lo mondiro oosso avcc la muri, on outro par suite do lour döpari do la
fabriqiio sous rösorvo do l'iirtiolo 10 alinöa 2 do la loi föderale du 13 juin 1911;
par l'exolusion. Chaque lnonvbro payo 4 la eaisso-nialadin uno eotisiitioii do
70 oontimes par quinzaino pour l'assnraneo dos frais do mödociu ot do plmr-
lnaeio ct pour l'assuranec dos frais d'indouinitö do cliömago uno ootiaation do
2 % do son salairo y compris los salairos 4 la tftclio, ot sans (löilnotlou dos
amendos ou autros rotonuos. Los nut res modifications apportöos aux Htututs
n'intöressent pas los tiers.

Neiieuburg — Neuchfltel — Nenchfltel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

1923. 18 mai. D'tiu proeös-vorbal nutliontlqiio roqn 1). Thiobaud, uotairo,
4 la Chaux-do-Fonds, il rosullo oo qui suit: Par Statuts du 15 mai 1923, 11

a ütö oröö sous la raison sociale Lalterle du Marchö S. A. uno h o o i ö t Ö

a nony m o ayant hou siögo 4 la Chanx-do- F o n d s ot pour but: l'ox-
ploitation d'uno laitorio, fronvagorio ot produit-s nanoxos, 4 la ltiio du Mnrobö 2
4 la Chanx-do-Fonds. La duröo do la soeiötö est Ulimltöo. Lo capital social ost
do oinq millo francs (fr. 5900), divisö on dix notions noininativos do oinq oonts
francs l'uno, ontiöronvoiit lihöröos. Los imblloations out liou dans la F. o. s.
du c. La soclötö est ailministröo par nn consoil d'administration coinposö
d'un 4 trois mombros, consoil qui oonföro la slgnaturu sociale. La Rociötö est
engagöo 4 l'ögard dos tiors par la aignatnro du ou dos adniinistratours indivl-
duollcmcnt. Lo consoil d'administrntion pour la promiöro pöriodo amuiollo ost
eomposö d'nn soul mombro on la porsonno d'Ernost-Uonri Nussbaumor,
originairo do LUtorlcofon (Solouro), nögocinnt, domiciliö 4'la Chanx-do-Fonds.
Bureaux: ltno du Marchö 2.

18 mai. D'un procös-verlml niithoutiquo rotui 1). Tliiöbaud, notairo, 4 la
Cbatix-dc-Fonds, il rösnlto co qui suit: Par statuta du 15 niai'1923, il il ötö
cröö sons la raison sociale Crötöts 79 S. A., uno s o o i 6 16 a n o u y m o ayant
son siögo 4 la Chaiix-do-fo n d s ot pour lmt l'acbat do l'iinmoublo
Crötöts 79 4 la Chanx-do-Fonds, propriulö do Goorgos-Gnillamno Thlöhaud,
iminonblo formant l'articlo 62ÜG, plan folio 53, n0" 92 4 97 (In cadastre do
la Chanx-dc-Fonds pour In prix do fr. 22,000 ainsi quo Iii construction nur cot
immonble d'uno maison d'habitatiou, l'cxploitalion ot la vonto. La duröo do
la soeiötö ost illimitöe. Lo eapital social ost (lo dix millo francs (fr. 10,000),
divise on dix actions nominatives do fr. 1000 ontiöromont lihöröos. Los
publications ont lien dans la F. o. s. du c, La soeiötö ost inlministröo pur mi
conseil d'administration coinposö d'nn 4 trois moinbros, consoil qui conföro la
signature sociale. La soeiötö est engagöo 4 l'ögard dos tiors par la signature
du ou des administrateurs individuolleincnt. Lo consoil d'ndminisiration pour
la preiniüro pöriodo annnello est eomposö d'un sonl mombro on la porsonno
(1'ErncstiHonri Nussbaumor, originairo do Liltorkofon (Solonro), nögocinnt,
domiciliö 4 la Chaux-do-Fonds. Bureaux: litudo Jaquot ot Thlöhaud, notalros,
Plaee (lo l'Hötol do Villc 8.

Genf — Genöve — Ginevra
C a f ö s, t h 6 s, o t c. — 1923. 18 mal. La raison A. Söchaud, oommorco

do cafös, thös, chocolats et denröes alimontairos, 4 Gouövo (F. o. s. du c.
du 20 fövricr 1919, pago 270), ost radiöe ensuito do rciniso do conunorco.

Courtior ot commorco d'ooufs. — 18 inai. Lo chof do la maison
Mica Pinto, 4 Genöve, est Mika soit Mica Pinto, do nationalitö sorbo, ilomleiliö
aux Eaux-Yives. Courtier ct commorco d'eoufs on gros. 1, Ruo du Rcculot.

Horlogorio. — 18 mai. Adolf Neumann, do nationalitö polonaise,
domiciliö 4 Plainpalais; Abram Leben, do nationalitö polonaise, domiciliö 4
Plainpalais, ot Schaja Dumtsehin, do nationalitö russo, domiciliö 4 Plainpalais,
ont eonstituö 4 St. Joan (P o 111 - 8 a c o n n o x), sous la raison sociale
Neumann et Cle, Manufacture de Montres York Genöve (Neumann et Cle York
Watch C° Geneva), une soeiötö en nom colloctlf qui a commcncö lo 15 mal
1923. L'associö Adolf Neumann a soul la signature socialo.
Fabrication d'horlogcrio. 20, Quai do St-Joan.

18 mai. Soclötö Immobfllöre Angle Lac Slmplon, soeiötö anonyme ötablio
4 Gonöve (F.o.s. du c. du 21 fövrior 1923, page 368). L'administrateur
Charles Roch, dömissionnaire, ost radiö, ses pouvoirs sont öteints. Goorgcs
Martinet (döj4 inscrit), resto seul administrateur ot engage la soeiötö par sa
signature.

•18 mai. Soclötö ImmoblHöre rue Schaub, lettre F., soeiötö anonyme ayant
son siöge aux Eaux-Vives (F.o.s. du c. du 15 juillet 1922, page 1397).
Lo eonseil d'administration a ötö portö 4 trois membres, par la nomination
commo administrateurs do Charles Roch, architcctc, do Thönox, 4 Genöve, et
Goorgcs Martinet, rögisscur, de et 4 Genöve. La soeiötö est statutairement
engagöe par la signature de la majoritö des membres de son conseil
d'administration ou par cclle de l'un d'eux spöcialemcnt dölöguö.

18 mai. Aux termes de procös-vcrbal d'assemblöo gönöralo extraordinaire
dressö par M° Rochat, notairo, 4 Genöve, lo 21 avril 1923, la Soclötö Anonym«
des Parfüms et Prodults Voislnet, ayant sou siögo aux Eaux-Vivos
(F. o. s. du c. du 28 janvier 1922, page 178), a prononcö sa dissolution. Sa
liquidation ötant terminöe, eetto soeiötö est radiöe.

Cigarettes, ete. — 18 mai. Dans son assemblöo gönörale
extraordinaire dont procös-vcrbal a ötö dressö par M® Pierre Jcandin, uotaire, 4
Genöve, le 4 mai 1923, la soeiötö anonyme C. L G. A. S. A-, dont le siöge est
4 Plainpalais (F. o. s. du c. du 29 mars 1923, page 645), a modifiö ses
Statuts en ce sens que le conseil d'administration est eomposö d'un 4 cinq
membres ct que la soeiötö est engagöe vis-ä^vis des tiers par la signature
d'un scul des administrateurs. Les administrateurs Gustave Revcrdin et Guido
Vinci, demissionnaircs, sont radiös ct leurs pouvoirs öteints. Salomon-Israel
Rhein (döj4 inscrit), reste soul administrateur, avec signature sociale
individuelle, conformöment aux nouvclles dispositions statutaires.

19 mai. Aux termes de procös-vcrbal d'assemblöo göuöralc extraordinaire
du 8 mai 1923, la Soclötö de la Salle Centrale de la Madeleine, soeiötö
anonyme ötablie ä Gonöve (F.o.s. du c. du 30 mai 1921, page 1090), a döcidö
de röduire son capital actuellement fixö 4 la somme de trois cent cinquante
mille francs, 4 celle de soixante-dix mille francs (fr. 70,000), par la röduclion
de chacune de ses 700 actions de fr. 500 4 fr. 100. Les Statuts ont ötö modifiös
en conformitö de cette döeision, ainsi que sur un autre point non soumis 4
publication. Adolphe Des Gouttes, ingönieur, de Genöve,'4 Cologny, a ötö
nommö administrateur. La soeiötö est engagöe par La signature collective de
deux administrateurs. Les administrateurs Löopold Favre, döcödö, et Ernest
Favre, dömissionnaire, sont radiös et leurs pouvoirs öteints.

Tissue, vötements, etc. — 19 mai. Madame Alice-Marie Segers,
veuve de Löon-Georges Prevot, de nationalitö fran^aisc, 4 Bruxelles, et Guil-
laume-Gustavc Segers, de nationalitö beige, 4 Bruxelles, ont eonstituö, avee
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siögo 0 o n ö v o, sons la hühou sociale: Prevot et Cie, uno »ooiötö on c-oiih
mandilo qui a ooniiuoiioö lo 30 soptciubro 1922, ot qui a repris I'aotif ot lo
passif do rauoiouno soclötö on oonimaiulito «Georges Prevot ot t)"», it Gonövo
(V. o. s. ilu o. Un IS septombro 1920, («go 178S). Kilo a pour assoclö göniut
indöfiuiiuout responsable Madamo Vouvo Prevot nöo Sogers, ot pour assoeiö
ooinuianditaivo Uuillaiiino-Gnstnvo Sogers, lequcl «'engage (>onr uno ooiumiui-
dilo do cinquanto initio francs (ft. 50,0(H)). La inaisou ceuföro (iroonration
individuelle it Honri Znllig, oxport-ooinptablo, do ot it (leuöve. Elle oouföro
proonration oollootive it donx it Francois Boudat, do durougo, it Vlain(>alaiH,
ot it Gnillanuio Holing, do (leuöve, an rolit-Sueouuox. Aoliat, vonto do tisMis,
vOtoinouts, objots do toilette pour homines et enfant«, aoliat ot vonto do fonr-
uitnres quo uecessite oo genre do eonnnoroo. 1, Place St-GorvaiH, it ronsoiguo
«\ Saint Gervais».

19 inai. l)ans sou assemblbo geni'ralo dn 15 niai 1923, ot Miiivant proeöa-
verbal dresse |>ar M<> l'oneot, notairo, it (leuöve, la «Hooiötö anonyino dn
Garago do Plainpalais», soeiötö anonyme ayant son «iögo it Plain palais
(P. 0.8. du o. du 28 mai 1921, (>ago lÖSli), a proiiouoö sa diHsolntion ot Ha ioIho
on liquidation qui sera oportio sous la denomination do: Soeiötö anonyme du
Garage de Plalnpaluls en liquidation, par Charles Mivillo, oxport-ooiuptnl>lo,
do Cartigny, it Gonövo.

C a ö-r o a t a n r a n 1. — 19 mai. 1« soeiötö en uom oolloetif Culoz
©1 Grazlano, exploitation d'nn eafti-roslanrant, it ronsoiguo: «Cufö-rOHtannuit
dos Bastions», it Geuövo (F. o. s. du e. dn 15 Hopteiuliro 1922, («go 1791), out
ilöclaröc dissouto dopnis lo 15 mai 1923. Sou aotlf et Hon pamiif Hont roprirt
par l'associö «Frtun;.ois Graziauo», it Uouöyo (P. o. h. dn e. du 19 mal 1923,
page 1001), cotto aociötö est rndiöo.

19 mai. La Nouvelle Soclötö de l'lniprlnierle Centrale et du Genevois,
s o c i 6 t 6 cooperative etablio A G o n 5 v o, dout l'on trete im liquidation
» ötö publiöo diuis la P. o. s. du e. dn 22 mars 1919, page 477, est radlöo, sa
liquidation 6taut teruiinöo.

Cbaroutorlo. — 21 mai. Lo ohof do la maiHon Eugfeue Böguet, A

Gonövo, ost Kugönu Böguot, do Geuövo, y doinlciliö. Gharou(erlo. 9, Hue du
Conaoil Gönöral.

21 mai. Soclötö Immobilere «Tllleula-Mldl», Hooiötö anonyme ölablio A

Gonövo (P. o. a. du o. du 2t! janvier 1922, |«go 104), Kniest Kaef, rögliniour,
do et A Gouövc, a ötö noniniö hoiiI adininiatratour, avoc. signature nodale, on
roiuplaccmoiit d'Kugöno Dubois, dömiHHlonnalro, loquol out radlö et höh pon-
voire ötclntH.

II.Besonderes Register — II. Registre spöcial — II. Regiatro speciale

Streichung — Radiation — Cancelluzlone

Bern — Berne — Bernn
Bureau Thun

1928. 22. Mal. Albrecht Schnild, von ltublgou, geb. 1818, gew. Dhron-
maehor, in Stcfflnbiirg. Khitrng vom 4. Januar 1883.

ßidg. Amt fllr geistiges Bigenium

Bureau födöral de la propria« intellectuelle — Ufflcio federale della proprieti iotellettuale

Liste Mr musler und Melle
Line des dessins n monaias — Llsta del diseoni e modeln

Erst« Hallte Mal 1923
Premlöre qulnzalne de mal 1923 — Prima qulndlclna dl magglo 1923

I. Abteilung — lr® Partie — la Parte

Hinterlegungen — Döpöta — Deposit!
34838—44888

N° 34838. 25 avril 1923, 20 h. — Gachclö. — 1 nunlölo. — Knseigne sous
vorrc. — Louis Bonnet, Genövc. (Suisse).

Nr. 34839. 30. April 1923, 20 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. — Sliolliallcr
für Schrubber und Fegbürsten. — Johann Podstatny, llorsebach (Sclnvciz).

N° 34840. 1er inai 1923, 17 h. — Ouvcrt. — 1 niodöle. — llrique pour
construction. — Zblnden Frörcs, Paycrne (Suisse).

N° 34841. 1er mai 1923, 17% h. — C.achclö. — 2 modöles. — AppareiLs
röeepteurs de telöphonic saus Iii. — * Tölövox» Soclötö pour la Fabrication
et le Commerce d'apparells de Tölögraphle et de Tölöphonle sans III, Neu-
chätel (Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bionue.

N° 34842. 1" inai 1923, 18% h. — Cachelö. — 1 modöle. — Collier. —
Gay frörcs, Gcnöve (Suisse). Maiulalaires: liner & de WursleinlH'rger
ci-devant E. Imcr-Schneidcr, Gcnöve.

Nr. 31843. 2. Mai 1923, 19 Uhr. — Versiegelt. — 900 Musler. — Sliekereien.
— Honegger & Co., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 34844. 2. Mai 1923, 20 Uhr. — Versiegelt. — 205 Muster. — Stickereien.
— Tobler, Rohner A Co., Rheincek (Schweiz).

Nr. 34845. 18. April 1923, 17 Uhr. — Offen. — 2 Muster, — Verpackungen.
— Heinrich Gut, Zürich (Schweiz).

Nr. 3484G. 20. April 1923, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Ansichtskarten
mit Verschluss-Eiiirichtuiig. — Robert Berry, Zürich (Schweiz).

Nr. 34847. 2. Mai 1923, 14 Uhr.—Versiegelt. — 1 Modell. — Schiessehiilz-
brillc. — Carl Berllng, Zürich (Schweiz).

Nr. 34848. 2. Mai 1923, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —Zerlegbarer Karren.
— Armand Dutonr, Ilcmishofcn (Schweiz).

Nr. 34819. 3. Mai 1923, 17 % Uhr. — Versiegelt. — 705 Muslcr. — Scliiffli-
stickcreien auf Rnimiwollsloffe. — J. G. Nel A Co., Ilcrisan (Schweiz).

Nr. 34850. 3. Mai 1923, 20 Uhr! — Offen. — 4 Modelle. — Eleklrischc Kocher,
Tauchsieder, Röchami, Brotröstcranfsalz. — Schweizerische Gasapparatefabrik

Solothurn und« Electra» Fabrik elektrischer Heiz- und Kochapparate,
Wädcnswil (Schweiz). — «Priorität; • Schweizerische Miislermesse Hasel,
eröffnet am 14. April 1923, für die Modelle No. 2722 und 4510.»

Nr. 34851. 4. Mai 1923, 8 Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Bleikabcl-Kiidvcr-
schlüssc für eleklrischc Licht- und Kraftleilungen. — Adolf Feiler, Horgcn
(Schweiz). — «Priorität: Schweizerische Mustermesse Basel, eröffnet
am 14. April 1923. »

Nr. 34852. 25. April 1923, 8 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Desodoralions-
platlen (Mottenschutzmittel). — Alfred Treuter & Dr. M. Anderwert,
Basel (Schweiz).

Nr. 34853. 2. Mai 1923, 12 Uhr. — Offen. — 4 Muster. — Stickerei-Vorlagen.
Baumgartner & Broger, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 31851, 3. Mai 1923, 8 Uhr. — Versiegelt, — 2 Modelle. — Kellcroiarükol
(Fiisshnhn und Ansschaukznpfcii). — Oskai Ley, Ailcsheim (Schweiz).

Nu 31855. 3 inaggio 1923, uro 20. — Sigillulo. 7 modelli. — Bauohi di
senola; eleuieuti per uiobili, — Cattaueo Ä Antadö, Miigliiiso GSvi/.zeru). —
«PrinritA: Fiern cumpiouuriii Da-silen, iqn'rla il 14 aprilo 1923. j

Nr. 3485«. 4. Mai 1923, 10 Uhr. — Versiegelt. — 875 Masler. — Maschinen-
sliekereien (Taschonlüclior). Union A. (1. vorm. Holtmann A Co., Sl, Gallen
(Schweiz).

N° 31857. 4 mai 1923, 18% Ii. Ouveil. — 1 modöle, - - Knveloppc ponr
bandagcH pnoumaliques. — The Goodyear Tire & Rubber Company, Akron
(Ktnts-Unis d'Am.). Mandataire: Anannl Braun, Snccr. de A. ftiller,
BAle. — « Prioritö: Kluts-Uiii» tl'Ani., 5 janvier 1923. «

Nr. 31858. 4. Mai 19211, 20 Uhr. • Versiegeil. — 715 Muster. — Sliekereien,
— (1. Forster-WUH A Co., Sl. Gullen (Schweiz).

Nr. 34859. 5. Mai 19211, 10 lihr, — Versiegen. — 840 Musler, —Maseliinrn-
.stickereion (Taschenlüclici). Union A. G. vorui. Hoffmann & Co,, SL Gallen
(Schweiz).

Nr. 1148(10. 5. Mai 1923, 10Vi Uhr. — Offen. — 1 Modell, — Fcgbürsleu,
11. A. \V. ErzInger, Wndenswil (Schweiz).

Nr. 34801. 5. Mai 19211, 18 Uhr. -i- Offen, — 2 Modelle'.. — Feder und Gegenstück

für Druckknöpfv. — Emil RUeach, Trogen (Schweiz).
Nr. 318tl2. 9. April 1923, 18 Vi Uhr. Versiegelt. -1 Modell. — fh iiekenwago

mit Ncigiiugseinriehluug. — Toledo Scale Company, Olli» (Vor. St. v.
Am.). Vorholer: Naegeli & (lo., Bein.

Nr. 318(13. 30. April 19211, 19 Uhr. —Offen. — 1 Master. —('.oudiloreiarlikel
(Teile). - Heinrich Höhn, Zug (Schweiz).

Nu 318(14. Iör mai 1923, 1(1% Ii. —• Cachelö. — 1 modöle. — Montre luayon-
liicpie. — Georges Schwab-Loelllet, Gcnövo (Suisse). Mamlalairesi
Hovard Ä llngnion ci-dev. Mnlhey-Dorct & Co., Ikrue.

Nr. 31805. 8. Mai 10211, 8 Uhr. - Versiegelt. — 19 Muslcr. — Stickereien,
— L. Helfenberger, SL, Gallen (Schweiz).

N° 31800. 8 mai 1923, 11 Ii. — C.aclielö. - 1 modöle. — Ilalance spöcialo
ponr rucher. — Louis Renard, Nyon (Suisse).

Nr. 318tl7. 8. Mai 1923, 11 Vi Uhr. Offen. — 1 Muster. — Verpark-Schurh-
telu für Seifeuspäue. • Hubacher A.-G., Hern (Schweiz).

Nr, 318118. 8. Mai 1923, 20 lllir. — Versiegtdt. — 02 Muster, — Stickereien,
A. Kaufmann, Sl. Gallen (Sehwciz).

Nr. 114809. 9. Mai 1923, 9% Uhr. — Versiegen, —- 1 Modell. — Schwimm«
Vorrichtung. -- Albert Schilter, Mniuuen (Schweiz).

N°31870. 2 mai 1923, 12 Ii. -Ouverl. — I dessin. —MmluillageH, cuearlagea
et röelamoH. -- Louis Thliband, La (llinux-de-Fomls (Suisse).

Nr. 31871. 4. Mai 1923, 17 Uhr. — Offen. — 3 Musler. — Ktilu'llen. —
Othniar Hagmann A Söhne, St. Galleu (Schweiz).

Nu 31872. 7 mai 19211, 18 Ii. — Ouveil. — 2 morlöle.K. — lllue de papier
avi'c coiivcrlme-peilefcnille; blue de papier avee coiiveilnre, — Kdgnr
Frldelauce, llouiout (Fribnurg, .Suisse).

Nr. 34873. —9. Mai 1923, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1402 Muster. — Masehineu-
Stiekcreien. - Stickerei & Textll Co. A.-G., St. (ialleu (Schweiz),

Nr. 31874, 9. Mai 1923, 20 Uhr. — Otleu. — 515 Muster. — Sliekereien.
— Willy A AlH'ed Zürcher, Sl. Gallen (Schweiz).

N° 31875. 11 mai 1923, 19 h. — Gachclö. — I mmlölc. — Apparcil ponr
river Ich icilleU. — Stanislas Morel, Vevey (Suisse).

Nr. 3187«. 2. Mai 19211, 19 Uhr. — Olren. — 2 Modelle. — Destillierapparate.
— Gustav Widmer, Zürich (Schweiz).

Nr. 31877. 7. Mai 1923, 18% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schutzhüllen
für Strümpfe. — Dnnicuico Agu« Orrü, Wien (Oesterreich). Vcrtrelcr:
E. Ilium A tlo., Zürich.

N° 31878. 12 mai 1923, 17% Ii. — Ouverl. — 1 niodöle. — Virole du »errage
avee edne, de. ceulragu pour fraiws ö arrondir et ä tailler. — Armin Biber«
steln-Brenzlkofer, Bicnuu (Suisse). Mandataire: W. Kihdliker, Bienue.

N° 34879. 14 mai 1923, 18% Ii. — Gachclö. — 4 modöles. — Blocs de liaison
ponr Iniupc.s de haute eL de hasse Iröipieuee pour lölögraphie et lölöphouio
saus fil. — «La Radlo-Electrlque» S. A., Gcnöve (Suisse). Mandataire»!
finer A de Wur.stemlx'iger ci-devunt F. lnier-ScInicidcr, Genöve.

Nr. 34880. 14. Mai 19211, 2t) Uhr. — Versiegeil. — 112« Muster. — Stickereien,
— 1. D. Einstein A (lo., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 34881. 14. Mai 1923, 20 Uhr. —Versiegell. — 401 Muster. —Mechanische
Stickereien. — Gehrüder Tobler A (lo., Teufen (Schweiz).

Nr. 34882. 15. Mui 1923, 10 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Tampon-
kanülen für nicdizini.sehc Zwecke. — Gharlcs Relnert, Bern (Schweiz).

Nr. 34883. 15. Mai 19211, 11 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Packung. —
Hero Biscuits A.-G., Altstetten (Zürich, Schweiz).

II. Abteilung — II* Partie — II" Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(dio auiicliilmiich dekorativen Modeile atuqeooramen)

Reproductions de modöles ponr montres
(ica modele» exclusivcmenl dtcoratif» excepUi)

Rlprodnzton! dl modelli per orologl
(ccccttuall i modelli e»clu»ivamcnte dccoratlvl)

III. Abteilung — III® Partie — III" Parto

Aendcrungen — Modifications — MoUlflcazlonl
Nr. 34715. 23. März 192.1, 20 Hin. — Offen. — 2 Muslcr. — Packungen

für Waschpulver. — A. Müller, Dotlikou (Schweiz). — Uebcrtragung
laut Erkliiniug vom 27. April 1923 zugunsten von S. Lubl"«1''. Luxem
(Schweiz); regislrierl. den 7. Mai 1923.

YerlUngerungen — Prolongation» — Prolungazlonl
N° 22381. 30 avril 19111, 17 h. — (III0 periode 1923/1928). — 1 modele.

— Apparcil au gaz pour le chuuffagc des fours de boulangers. —Louis
Fasnacht, Le. Loele. (Suisse); emcgislrcinent dn 15 mai 1923.

N° 22414. 7 mai 1913, 17 h. — (III0 pöriode 1923/1928). — 4 modöles. —
Calibres de inonlres en toulcs grandeurs. — Fabriques des montres Zönith,
successcur de Fabriques des montres Zönlth Georges Favre-Jacot & Co.,
Lc Loclc (Suisse); enregislrement du 15 mai 1923.
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Nr. 22600. 16. Juni 1913, 19 Uhr. — (III. Periode 1923/1928). — 1 Modell.
— Milelitransportkanne mit Alumitiium-Innenverkleidüng. — Dansk
Staalbeholderfabrik A/S., Kopenhagen (Dänemark). Vertreter: .Willi.
Reinhard, Zürieh; registriert den 15. Mai 1923.

Nr. 23194. 9. Oktober 1913, 20 Uhr. — (III. Periode 1923/1928). - 6 Musler.
— Verpackungen für Teigwaren. — Paul Hotz, Teigwarenfabrik
Aktiengesellschaft, Wila (Schweiz); registriert den 15. Mai 1923.

N° 29044. 11 mars 1918, 20 h. — (IIe periode 1923/1928). — 3 modeles
(de 29). — Sieges, tables, buffet et servante. — Mottu frörcs, Chene-Tlionex
(Suisse); enregistrement du 7 mai 1923.

Nr. 29144. 13. April 1918, 12 Uhr. - Versiegelt. - (II. Periode 1923/1928).
— 2Muster. — Stickereien. — H. Willimann, Langgass-St. Gallen (Schweiz);

" registriert den 7. Mai 1923.
Nr. 29164. 20. April 1918, 13 Uhr. - (II. Periode 1923/1928). - 2 Muster.

— Etiketten. — Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kemptlal (Sehweiz);
"registriert den 7. Mai 1923.
Nri 29185. 25. April 1918, 12 Uhr. - (II. Periode 1923/1928). - 2 Muster.
' — Seifenpackungen. — Seifenfabrik Sunlight, Ollen (Schweiz). Vertreter:

Ed. v. Waldkirch, Bern; registriert den 11. Mai 1923.
Nr. 29214. 1. Mai 1918, 15 Uhr. - (II. Periode 1923/1928). - .1 Muster. :

— Gesehäftspapiere und Reklameartikel. — Gesellschaft Schweiz. Manu-
fakturlsten, Oerlikon (Schweiz); registriert den 17. Mai 1923.

Nr. 29221. 6. Mai 1918, 17 Uhr. - (II. Periode 1923/1928). - 1 Muster.
— Seifenpaekungen. — Seifenfabrik Sunlight, Ölten (Sehweiz). Vertreter:1

" Ed. v. Waldkireh, Bern; registriert den 17. Mai 1923.'
Nr. 29230. 7. Mai 1918, 20 Uhr. - Versiegelt. - (II. Periode 1923/1928).

— 127Muster. — Stiekcreien. — Blllwlller Bro thers, St. Gallen (Sehweiz);
registriert den 7. Mai 1923.

Nr. 29232. 20. April 1918, 20 Uhr. - (II. Periode 1923/1928). - 1 Modell.
— Bleehdose. — Kaffee-Handels-Aktlengesellschaft, Feldmeilen (Sehweiz);
Reehtsnaehfolgerin der. «Kaffee-Handels-Aktiengesells.ehaft», Bremen;
registriert den 7. Mai 1923.

Nr. 29247. 14. Mai 1918, 18% Uhr. - (II. Periode 1923/1928). - 1 Modell.;
— Scliraubenschlitzapparat. — S. Lambert A.-G., Grenehen (Sehweiz).
Vertreter: W. Koelliker, Biel; registriert den 15. Mai 1923.

N° 29303. 1er juin 1918, 19 h. - (IIe periode 1923/1928). - 5 modeles (de 37).
— CanapCs, fauteuils, ehaises, tables, gupridons et vilrines. — Mottu;
freres, Chenes-Thonex (Geneve, Suisse); enregistrement du 7 mai 1923.

Nr. 29309. 4. Juni 1918, 20 Uhr. - Versiegelt. - (IL Periode 1923/1928).
— 60 Muster. — Sliekereien. — Blllwiller Brothers, St. Gallen (Sehweiz);
registriert den 7. Mai 1923.

N° 29459. 18 jdillet 1918, 17% h. - (IIe periode 1923/1928). - 36 modeles.
— Cabinets de pendulcttcs. — Fabrlques des montres Zönlth successeur
de Fabrlques des montres Zönith Georges Favre-Jacot & Co., Le.Loelc,
(Suisse). Mandataire: A. Ritter, Bäle; enregistrement du 15 mai 1923,

N° 29491. 26 juillct 1918, 11% h. - (IIe periode 1923/1928). - 11 modcles!
(de 27). — Canapes, fauteuils, sieges, bahuIs, Tables. — Mottu freres,
Chöne-Thonex (Geneve, Suisse); enregistrement du 7 mai 1923.

N°34857. 4mai 1923,18%h. -(IR&III«pöriodes 1928/1938). - 1 modele..
— Envcloppc pour bandages pneumatiques. — The Goodyear Tire & Rubber;
Company, Akron (Etats-Unis d'Am.). Mandataire: Amand Braun; sueCr.j
de A. Ritter, Bäle. — «Priorilö: Etats-Unis d'Ameriqnc, öjanvicr 1923»;!
enregistrement du 8 mai 1923. • V!"

: 'I..'"»
Löschungen — Radiations — RadSazlool

Nr. 15340. 2. Mai 1908. - 1 Modell. - Flasehc.
Nr. 15363. 9. Mai 1908. - 3 Modelle. - Walzprofile.
Nr. 15364. 9. Mai 1908. — 3 Modelle. — Gliederketten.
Nu 15408. 13 mai 1908. — 1 modele. — Bande molleliere.
Nr. 22073. 1. März 1913. — 1 Modell. — Kreissäge-Verschalung mit Schulz-

'
Vorrichtung.

Nr. 221Ö2. 7. März 1913. — 1 Modell. — Ampullensehaehlel.
Nr. 22116. 11. März 1913. ^ 1 Modell. - Giessformen.
N° 22136. 13 mars 1913. — 1 modölc. Machine automatique ä polir

les ressorls de barillets.
N° 22137. • 13 mars 1913. — 1 modele. — Maeliinc automatique ä polir

les ressorts de barillets.
N°-22138. 13 mars 1913. — 1 modölc. — Bobine pour enrouler les ressorts

de barillets.
N° 22139. 13 märs 1913. — 1 modöle. — Appareil ä polir les ressorts de

barillets. > •

N° 22140. 13mars 1913. — 1 modele. —'Presse.
N° 22141. 13 mars 1913. — 1 modöle. — Appareil pour maehine pour

ressorts de barillets. ' ' • -': •

N° 22142. 13 mars 1913. — 1 modöle. — Pied pour moleur.
N° 22143. 13 mars 1913. — 1 modöle. — Moteur pour machine ä polir les,

ressorts de barillets.

'Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.

Nr.
Nr.
Nr.
Nr.

Nr.
Nr.
Nr.-

22146.
28994.
28995.
28996.
28997.
28998.
29000,
29002.
29003.
29004.

29005.
29006.
29007.
29008.

29009.
29011.
29012.

N° 29013.

N°.
Nr.
Nr.
Nr.

29014.
29015.
29017,
29018.

Nr. 29020

Nr. 29022

Nr.
Nr.

Nr.
Nr.
N°
N°
N°

Nr.
Nr.
N"

29023.
29024.

29025.
29027
29028
29029
29030

29031,
29032,
29034,

Nr. 29035,

Nr.
Nr.

'Nr.
Nr.
/Nr.

.Nr.
N°

1
1

;Nr.
N°.
•Nr.
Nr.

29036,
29037,
29038
29039
29041,

29043,
29045.

»

29046,
29048
29049,
29050.

:Nr. 29051

•Nr.
r •

Nr.
Nr.

29052.

29053.
29054.

Nr. 29057.

Nr.
N°
Nr.

29060.
2906L
29067.

15. März 1913.,— .1 Modell. — Versehlusshaken.
1. März 19l8. — 4 Modelle. — Lüftungsziegel.
1. März 1918. — 1 Modell. — Milchkühler. v-
1. März 1918. — 99 Muster. — Stiekcreien.
1. März 1918. — 425 Muster. — Sliekereien,
1. März 1918. — 1124Muster. — Sliekereien..

'2. März 1918. — 1 Modell. — Türschloss. v

2. März 1918. — 2228 Muster. — Stiekcreien.
2. März 1918.- —884 Muster. — Mechanische Baumwollslickercien.
2. März 1918. — 1 Modell. —Bürste zur Glättung des Stickstoffes
beim Aufspannen bei Hand- und Sehifflistickmasehinen an Längs-

spannstäben.
.4. März 1918. — 1 Modell. — Raupenfänger.
2. März 1918. —3 Muster. —Etiketten für Maus- und Rattenfallen.
1. März 1918. — 6 Modelle. — Sohlen- und Absatzschützer.
I. März 1918. — 10 Modelle. — Elektrisch heizbare Fuss- und

> Beinbekleidungen.
5. März 1918. — 1 Modell. — Buttcrfass.
6. März 1918. — 2Modelle..—: Sohlensehoner in Metall.
6. März 1918. — 1 Modell. — Karosserie mit aufklappbarem
Führersitz. • '

6 mars 1918. — 2 modöles. — Machine pour la dessieation de
la tourbe.
6 mars 1918. — 2 modeles. — Briquettes en agglomere.
6. März 1918. — 2 Modelle. — Baukasten.
6. März 1918. — 1 Modell. — Bremsmcehanik für Wagen.
7. März 1918. — 2 Modelle. — Fluehtpunktstift und Instrument
zum Befestigen desselben auf Zeiehnungstisehen und Reissbrettern.
7. März 1918. —: 1 Modell. — Preissehild zum Kenntliehmaclien
der Verkaufspreise.
8. März 1918. — 1 Muster. — Postkarte mit Raum für Ansieliten

i und Reklamen. • • ••'./
8. März 1918. — 6 Muster, — Stickereien.
6. März 1918. — 2 Modelle. — Apparate für Anlagen zur
Benachrichtigung von Personen, die in einem Lokale vorspreehen wollen.
6. März 1918. —1358 Muster. —Meehanisehe Baumwollstiekereicn.
9. März 1918. — 4 Modelle. — Kettenkupplungen.
9 mars 1918. — 8 modöles. — Plaques de chaussures.
9 mars 1918. — 1 modöle. — Tour ä dccolleler.
10 mars 1918. — 1 modöle. — Röcliaud ä eharbon avec double
ieglage et grille rotative.
II. März 1918. — 1 Modell. —Gasanzünder.
11. März 1918. — 1 Modell. — Kaninehenfcllspanner.
11 mars ,1918. — 1 modöle. — Calotte pour emballage de mouve-
menls d'horlogerie.
11. März 1918. — 1 Modell. — Von Hand geführter elektrischer
Seherapparat.
11. März 1918. — 12 Modelle. — Garnierte Damenhüte.
11. März 1918. — 1 Modell. — Gewobener Strohpantoffel.

: 8. März 1918. —. 1 Modell. —.Holzsehaehtel.
•9. Marz 1918. —ilModell. — Sphlcnsehoncr in Metall.>
12. März 1918. — 115-Muster. — Baumwoll- und Seidenstickereien
(sog. Spitzen). v

12. März 1918. — 1 Muster. — Holzsehaehtel.
13 mars 1918. — 1 modöle. — Moyen d'enseignement du ealeul
dans les elasses elementaires de l'öeole primaire.
13."Marz 1918. — 386 Muster — Maschinenstiekereieu (Spitzen).
14 mars 1918. — 1 modöle. —Boussole d'aviation.
14. März 1918. — 5 Modelle. — Sehuhoberteile.
15. März 1918. — 10 Modelle. — Briefbogen mit Versehluss-
vorriehlung; Postkarten mit Verschlussvorriehtung.
15: März 1918. — 66 Muster. — Couverts mit Reklamefelderp;
Papiersäeke mit Reklamefeldern; Reklame-Zeitung; Packpapier
mit Reldamefeldern; Briefbogen mit Verschlussvorriehtung, mit
Reklamefeldern; Postkarten mit Verschlussvorriehtung, mit
Reldamefeldern.
15. März 1918. — 1 Modell. — Kleiderverschluss für Arm-Ampu-
tierte.
15. März 1918. — 1470 Muster. — Baumwoilstiekereien.
10. März 1918. — 3 Modelle. — Oberteil, Unterteil und Einlage
für Knöpfe.
13. März 1918. — 3 Miisler. —Etiketten: für pharmazeutische

" Produkte. "

14. März 1918. — 1 Modell. — Sehlüssel für Sardinenbüchsen.
15 mars 1918. — 1 modele. — Calcndrier.
14. März 1918. — 1 Modell. — Vorrichtung zum Befestigen Von
Vorsehälern an Pflügen.

Aktiven
Gesellschaft für Chemische Industrie In Basel

Bilanz per .31. Dezember 1922 Passiven

'Immobilien und Mobilien sämtlicher Werke
Diverse Beteiligungen. •

Warenvorräte
Debitoren
Wertschriften, Wechsel, Kassa "

Kautionen Fr. 627,000.—. • ;

(A.-G. 92)

Soll Gewinn- un

Fr.
6,589,078

19,039,568
19,182,797
24,841,396

1,917,609

,Ct.
08
35
92
59
88;

Aktienkapital
Reservefonds und Rückstellung
Obligationenkapital. '. ; =.•
Arbeiter-Pensionsfonds (Guthäben der Stiftung);
Kreditoren ;1
Nicht eingelöste Obligationen- u. Dividendencoupons
Kautionen Fr. 627,000.—
Gewinn- und Verlust-Konto

o per 31. Dezember 1922

Fr.
20,000,000
6,000,385

10,000,000
3,761,628

26,982,522
230.310

4,595,604

Ct.

06
82

94

71,570,450

d Verlust-
82

Koiit
71,570,450

Habet

82

l

Generalunkosten..............Zinsen. • • •

Bruttogewinn. (einschliesslich d. Saldos v. Vorjahre)

Fr.'

478,998
4,595,604

Ct.
31
77
94

Saldovortrag vom 31. Dezember 1921
Ertrag des Waren-Kontos sämtlicher Werke sowie

der diversen Beteiligungen
Ertrag der Liegenschaften

Fr.
139,397

8,403,453
39,464

Ct.
96

01
05

8,582,315 02 8,582,315 •02
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iiitlidier Teil - 'Parti! in olle - Parte aoi

Polen
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Warschau.)

I. '

I. Allgemeines. • An den zwei ersten Sonntagen des Monats November
1922 hat das polnische Volk sein Parlament, Diät und Senat, erstmals gemäss
der Konstitution gewählt. Diese Wahlen sind grundbestimmend für das
politische und wirtschaftliche Leben Polens. Die gesetzgeberische Tätigkeit
des ersten konstitutionellen Parlamentes wird weit über die erste Legislaturperiode

von fünf Jahren hinaus wirken. Diät und Senat teilen sich politisch
in folgende Hauptparteien: Rechte: Diät 34 %, Senat 47 %; Linke: Diät 29%,
Senat 15 %; Minderheiten (nationale) und Juden: Diät 21 %,' Senat 23 %;
Zentrum (Witos): Diät 17 %, Senat 15 %.'

Aus dieser Aufstellung geht hervor, dass keine der Parteien die Mehrheit
hat, was nicht nur in politischer, sondern auch in wirtschaftlicher Beziehung
bei der zukünftigen gesetzgeberischen Arbeit seine grosse Bedeutung haben
wird. Bis anhin macht es deri Anschein, dass zufolge des Zusammengehens
der Minderheiten und der Juden mit der Linken eher der Einfluss der letzteren
'Oberwässer behalten wird. Das Zünglein an der Wage bildet das Zentrum,
das mit Witos, dem radikal-sozialistischen Bauernführer an der Spitze, eher
einen Einschlag nach links liät.'aber auch jederzeit fähig ist, mit der Rechten
zu paktieren.

Grenzen. Der 14. März 1923, Tag der völkerrechtliehen Anerkennung
der polnischen Ostgrenzen, bedeutet für Polen und sein politisches und
wirtschaftliches Leben'einen Markstein ersten Ranges. "Erst jetzt sind im
polnischen Hause alle Fenster eingesetzt worden und kann sich nun.darin ein
geordneter Haushalt entwickeln. Gewisse «Luxusausgaben »werden gemacht
werden müssen," solange die Verhältnisse des russischen Nachbars den Keim
der Unsicherheit und des Misstrauens in sich tragen, nicht nur im Interesse
Polens, sondern im europäischen Interesse wird das Land genötigt sein, stets-
fort eine Armee von 250,000—300,000 Mann zu unterhalten, was für seine
wirtschaftliche Entwicklung eiii'bedeutendes Hemmnis bildet. '

Das heutige Polen hat einen Flächeninhalt von rund 390,000 km2
(geschätzt) mit einer Bevölkerung von rund 29 Millionen...

Gesetzgebung. An der Unifiziernng der Gesetzgebung arbeitet die
durch das Gesetz vom 3. April 1919 eingesetzte Kodifikations-Kommission,
welcher die hervorragendsten Juristen Polens angehören, stets weiter. Von
der Diät (sowohl von der Konstituante als der jetzigen Diät) sind einige
einheitliche Gesetze, welche für alle Teile Polens Gültigkeit haben, bis jetzt
erlassen worden. Diese Gesetze normieren hauptsächlich die. Bestimmungen
des Staatsrechtes: Konstitution, Wahlen in die Diät und den Senat,
Kompetenzen der Ministerien, höhere Administration (Gemeindewesen aus-,
geschlossen), Finanzwesen, Bestimmungen über Wege, Wasserreehte und;
ähnliches. Momentan befindet sich ein Entwurf des Gesetzes über das
internationale und zwisehengcbietliche Zivilrecht vor der Diät. '

Die Kodifikations-Kommission hat kürzlieh die Gesetzentwürfe zum
Urheberrecht und Wechselrecht fertiggestellt. Ein Gesetzentwurf über die
einheitliehe Organisation des Gerichtswesens ist im Gange.

II. Staatshaushalt und Finanzen. Im Laufe des Jahres 1922.sowie:imj
ersten Quartal 1923 hat sich die finanzielle Situation Polens sehr versehäcffi.i
Die Vom ehemaligen Finanzminister Miehalski im ersten Semester 1922 durch-;
geführte Vermögensabgabe (Danina) hat nur eine sehr vorübergehende'
Erleichterung im Staatshaushalte gebracht, trotz den eingegangenen 60 Mil-:
harden. :

' 1 ; 1

Die Staatsschuld an die polnische Darlehnskasse hat im Jahre 1922 eine,
Gesamtzunahme von 454 Milliarden erfahren und sich im ersten Quartal!
1923 wie folgt erhöht: Im Januar um 123,900,000 poln. Mark, im'Februar;
um 285,500,000 poln. Mark, im März um 667,000,000 poln, Märk, total!
1,076,400,000 poln. Mark.

Diesen erschreckenden Zahlen entsprechend hat sich automatisch die-
Notenzirkulation vermehrt, und.zwar: Notenzirkulation per 31. Dezember!
1921229,537,500,000; Notenzirkulation per 31. Dezember 1922 793,437,500,000, j

Zunahme 565,900,000,000. Notenzirkulation im ersten Quartall923: per Januar'
909,160,306,000, Zunahme 215,722,800,000; per Februar 1,177,300,802,000, Zu-!
nähme 268,140,496,000; per März 1,841,205,629,000, Zunahme 673,904,827,000.1

Wie aus obigen Zahlen hervorgeht! ist die Zunähme des Notenumlaufes
progressiv, und zwar betrug derselbe durchschnittlich: per Tag im Monat
Januar 1923 cä. 7 Milliarden, per Tag im Monat Februar 1923 ca. 9,6 Milliarden,
per Tag im Monat März 1923 ca. 21,7 Milliarden. •

Trotz dieser enormen Zirkulation fehlt es an den nötigen Zahlungsmitteln,!
was besonders für die Industrie hemmend wirkt. •

• • - l

Zum Durchschnittskurs von 8000 Polenmark per Schweizerfranken.
gereohnet, beträgt die Zirkulation Ende. März ca. 230 Millionen Schweizejr-
franken, was bei einer Bevölkerung von 29 Millionen, im Vergleich zu unsern:
Verbältnissen, als anormal wenig bezeichnet werden muss.

Die polnisehe Valuta war im zweiten Semester 1922 starken Schwankungen'
unterworfen und hatte stets sinkende Tendenz, was aus folgender Zusammen-'
Stellung hervorgeht:

1922 $ : 100 franz. Fr.' 100 sohw. Fe'

Pole" mark
Juni 20,950 4,675 39,200 88,300-
Juli '

.- ;• " •'27,100 6,070 ' 50,000 110,800
August 38,750 8,600 67,000 164,500
September 38,900 8,869 68,000 167,500

"Oktober 63,110 14,195 99,000 258,700..
November,... 79,000 17,300 121,000 325,000
Dezember •. 82,550 17,700 129,000 341,000

Vom Februar ab hat sich die »Valuta etwas stabilisiert,. was aus. folgender
Zusammenstellung zu ersehen ist:

1923 $ '100 franz. Fr. 'lOOscliw. Fr. -.

Polcnmark
10. Januar ; ,99,300 21,200 144,500 397,500
20. Januar ": 119,000 25,500 171,800 482,500
31. Januar .' : 158,425 33,920 206,500 640,000
15. Februar ; 221,200 '47,235 292,000 886,500
28. Februar 213,600 ' '44,720 281,400 844,000
15. März 202,500 '43,210. 261,300 809,000

.31. März 200,250 42,135 280,000 799,000

Der Staat schuldete seiner Staatsbank, der Polnischen Landes-Darlehns-
kasse, per 31. Dezember 1922 Pmk. 675,600,000,000. Diese Schuld hat sich
seither wie folgt erhöht: per 31. Januar 1923 auf Pmk. 799,500,000,000,

per 28. Februar 1923 auf Pmk. 1,055,000,000,000, per 31. März 1923 auf
Pmk. 1,752,000,000,000. Aus diesen Zahlen geht hervor, dass der Staatsbetrieb

zum grössten Teile durch die Notenpresse «sicher gestellt»istl •

Das neue Staatsoberhaupt, die Regierung und speziell der Finanzminister
befassen sich eingehend mit dieser so sehr prekären Finanzlage des Land«.

Am 15. März a.c. hat der Finanzminister L. Grabski der Diät ein eim
gehendes Programm zur Gesundimg des polnischen Finanzhaushaltes
vorgetragen Hinweisend auf ähnliche Lagen bei verschiedenen Staaten im
17. Jahrhundert, und speziell auf die Finanzsituation in Frankreich im 19.
Jahnhundert, ist der Finanzminister für Polen optimistisch; er stellt seinen
Optimismus mit Recht in erster Linie auf den Arbeitswillen und die Arbeitskraft
des Volkes sowie auf die vorzügliche wirtschaftliche Situation Polens ab.

Ein wichtiger Punkt im Programm spielt die Frage der Annahme einer
festen Währung, sowohl für die Aufstellung des Staatsbudgets als für die
Festsetzung der Steuern. Man schwankt noch zwischen dem Schweizerfranken
(Goldwährung) und der Natnralwährung (Weizenpreis) oder einem kom-'
binierten System.

In erster Linie wird getrachtet, durch Bezug von direkten Steuern die
Staatseinnahmen'zu regulieren; in zweiter Linie kommt die Beschaffung
langfristiger Kredite in Betracht und in dritter Linie die Schaffung voii
Ersparnissen. •

Die Möglichkeit der Beschaffung von langfristigen Auslandkrediten
hängt von der allgemeinen politischen Konstellation sowie von der Möglichkeit

der Aequilibrierung des polnischen Staatsbudget ab.
Was die Zahl der Staatsfunktionäre anbetrifft, so ist der Finanzminister

der Ansieht, dass dieselbe im Verhältnis zu anderen Staaten nieht zu gross sei.
Er gibt an, dass es ohne Postier, Eisenbahner und Sicherheitsleute auf 1000
Einwohner 2,59 Funktionäre trifft, gegenüber Frankreich 3,81, Tschechoslowakei

2,91, Oesterreich (vor dem' Kriege) 2,37. Wenn die Anzahl der
Funktionäre reduziert werden kann, so soll diese Ersparnis zugunsten der
Verbleibenden Verwendung finden.

Was die Staatsausgaberi anbetrifft, so ist der Finanzminister der
entschiedenen Meinung, dass dieselben im allgemeinen nicht reduziert, sondern
nach gewisser Richtung erhöht werden müssen. Für das Volksschulwesen
wurden vor dem Kriege im Gebiete des heutigen Polens 62 Millionen Schweizerfranken

ausgegeben, während für das Jahr 1923 153 und für 1925 171
Millionen vorgesehen sind. Das Gesamtbudget betrug vor dem Kriege 995
Millionen Schweizerfranken, während für 1923 1,067,000,000 Schweizerfranken
vorgesehen sind, was zum Kurse von 8000 Pmk. 8,536,000,000,000 ausmacht.

Die Ausgaben für das Gerichtswesen sind mit 41 Millionen eingestellt,
während diese vor dem Kriege 72 Millionen betragen haben. Es ist aus den
obigen Ziffern ersichtlich, dass die Aasgaben für die Armee im Verhältnis
seit dem Kriege keine Zunahme erfahren haben.

Im Jahre 1922 hat der Staat Einnahmen gehabt im Betrage, von 434
Millionen Schweizerfranken, während dieselben vor dem Kriege in den heute
polnischen. Gebieten 1283 Millionen betrugen. Laut Plan des
Finanzministers sollen die Staatseinnahmen im Jahre 1925 auf 1417 Millionen
Schweizerfranken steigep und inklusive Einkommensteuer sogar 1657
Millionen, erreichen. '

<

-; Der Sanierungsplan des Finanzministers umfasst die dreijährige Periode
1923, 1924 und 1925. Das Totaldefizit während, dieser Periode, herrührend
vom ordentlichen Budget (237 Millionen), von den Ausgaben für die nationale
Verteidigung (124), für die Rekonstruktion (14) und für staatliche'
Unternehmungen (105) wird auf 1,333,547,000 Zloty (gleichwertig Schweizerfranken)
veranschlagt. Es ist beabsichtigt, die Deckung dieser grossen Summe wie
folgt vorzunehmen: .600,000,000 Zloty durch Erhebung einer Vermögenssteuer,

zahlbar in 5 Jahresraten, 610,000,000 Zloty auf dem Anleihenswege
und 123,000,000 Zloty durch Notenemission.

Ans diesen Ausführungen geht hervor, dass man die Situation klar
erkannt hat und dass man gewillt ist,. unter äusserster Beanspruchung der
nationalen Steuerkraft nieht .nur das Staatsbudget auszugleichen, sondern
bis. Ende .1925 auch die Totaldefizite zum Verschwinden zu bringen. «Wo
ein Wille — ist auch ein Weg.» Ob das polnische Volk aber die moralische
Kraft besitzt, um die enormen finanziellen Lasten des Sanierungsprogrammes
auf sich zu nehmen, wird die Zukunft zeigen. In erster Linie wird das
Parlament Farbe bekennen müssen durch den Erlass der nötigen und
weitgehendsten Steuergesetze. Ich habe die Empfindung, dass das vom
Finanzminister im Programm vorgesehene Tempo ein zu rasches ist.,

Staatsschuld. Im allgemeinen haben sich die Staatsschulden wenig
verändert. (Siehe letzten Bericht in Nrn. 195/6 des Schweiz. Handelsamts-
blattes vom 22./23. August 1922.) _ • ».

Innere Schuld (250,000,000,000 Pmk.). Im Laufe 1922 ist ein inneres
Goldanleihen von 10 Millionen Zloty, basierend zum Teil auf der polnischep »

Mark und zum Teil auf dem Kurs des Schweizerfrankens, zur Ausgabe gelangt.
Bis Ende März 1923 sind 12 Millionen Zloty gezeichnet worden. Es ist
beabsichtigt, vom 1. Mai ab ein neues Goldanleihen auf nämlicher Basis zur
Zeichnung aufzulegen.

Aeussere Schuld (283,389,610 Dollars). Ende 1922 hat Frankreich
ein Anleihen von 400 Millionen franz. Franken gewährt, welches zum Teil
bereits für Lieferungen von Kriegsmaterial Verwendung gefunden hat und
dessen Rest für weitere solche Lieferungen reserviert ist. <\

' Banken. Die Bilanzen der 19 Banken, welche-die * Banken-Vereinigung
von.Polen.» bilden («Association des Banques de Pologne »), zeigen per Ende
1921 und 1922 folgende Fluktuationen: i

Aktiva: 31. Dez. 1932 31. Dez. 1921 Vermehren^
- Kasse (bare Gelder und verfügbare Millionen Polenmark %

Summen in den Staatsbanken) 29,610.3 8,802.5 237
Devisen und ausländische Gelder 3,320.8 608.1 364-
Bestand der Staatspapiere 5,831.1 1,700.3 243
Bestand der Wechselportefeuilles 48,601.4 7,462.4 551

Vorschüsse aus Staatspapieren 17,535.5 4,785.5 266

Dehet-Korrespondcnten : 77,496.2 16,494.8 369 '

Passiva: „
Anlagekapital 4,295 1,377.2 214
Reserven 2,545.4 599.2 325
Depots auf bestimmten Termin 10,906.5 1,855.9 487
Scheck-Konto ' '43,887.2 12,326.6 • 256

Kredit-Korrespondenten 91,913.6 19,664.8 369
Weiterdiskonto der Wechselportefeuilles

22,400.7 1,799.5 1145
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Aus diesem Bilde ergibt sieh eine gewallige Zunahme des Bankverkehrs,
die einerseits mit dem Aufsehwung des polnisehen Wirtschaftslebens, anderseits

mit dem Sinken der polnischen Währung zusammenhängt. •

Am Sehweizerfranken gemessen, hat sich die'polnisehe Mark von 600
am 31. Dezember 1921 auf 3600 am 31. Dezember 1922 verändert, somit eine
Entwertung von 600 % erfahren. •

Es herrscht stetsfort grosse Geldknappheit, welche schwer auf die Ent--
wieklung der Industrie, und das wirtsehaftliehe Leben im allgemeinen drtiekt.

Das Kreditwesen wird zum grössten Teil von der Polnischen Darlehns-
kasse (Staatliche Emissionsbank) beherrscht. Die Zinssätze dieses Institutes
waren im vierten Quartal 1922 und Januar 1923: Diskontosatz 7 %, Darlehen
gegen Faustpfand 8 %, Darlehen gegen Staatstitel 5% %; seit 1. Februar
1923: Diskontosatz 12 %, Darlehen gegen Faustpfand 12 %, Darlehen gegen.
Staatstitel • 5 yz %. •

Die Grossbanken verlangen für kurzfristiges Geld 18—20 % Zins und
Kommission pro Monat."

•Zolltarif und Handelsverträge. Der sogenannte «vorläufige
Zolltarif» vom November 1919 ist immer noch iu Kraft. Die Zollansätze
werden dureh Aenderung des Multiplikators den Verhältnissen der
Valutaschwankungen angepasst. Neben diesem Zolltarif ist der dureh den.Ab-'
sehluss des französischen Handelsvertrages. geschaffenen «Vergünstigungstarif

»in Anwendung, der allen Staaten zugute kommt, die mit Polen einen
Handelsvertrag auf Basis der Meistbegünstigungsklausel abgeschlossen
haben.

Die am 14. Februar 1922 erlassene Verordnung betreffend die Waren,
deren Einfuhrverboten ist, ist auch heute noeh in Kraft (siehe Liste in
Nr. 196 des Sehweiz. Handelsamtsblattes vom 23. August 1922).

Die Liste der zur Ausfuhr verbotenen Waren findet sich im Anhang
zu diesem Berieht.

Der Aussehuss des Ministerrates hat das Reeht, im Rahmen der
festgesetzten Kontingente Ausfuhrbewilligungen zu erteilen.. Das Verfahren ist
langwierig.

Polen hat bis jetzt Handelsverträge mit folgenden Staaten abgeschlossen:
Rumänien, Tschechoslowakei (x), Frankreich, Sehweiz, Italien, Belgien (x),
Japan (x), Königreich der Serben, Kroaten, Slowenen (x) und Oesterreich (x).
(x noch nieht ratifiziert.)

Die Handelsvertragsverhandlungen mit Sowjetrussland sind neuerdings
auf einem loten Punkte angekommen, imd man hat hier wenig Zuversieht,
dass der Absehluss in baldiger Zeit möglich sein werde.

Bevor die deutsch-polnischen Verhandlungen in Dresden beendet sind,
können mit Deutsehland keine Handelsvertragsverhandlungen aufgenommen
werden; man rechnet, dass erstere noeh eiD Jahr dauern werden.

III. Naturalressourcen. Landwirtschaft. Die grosse Bedeutung der
polnisehen Landwirtschaft habe ieh bereits in frühern Berichten skizziert.

Ueber die Ernte von 1922 liegen leider noeh keine statistischen Angaben
vor, man weiss nur, dass dieselbe günstig war. Auf Ende des letzten Jahres
war ein Ueberschuss an Brotfrüehlen im Lande vorhanden.

Die Kartoffel- und Zuckerrübenernte hat gegenüber dem Vorjahre eine
bedeutende Steigerung erfahren, und zwar: Kartoffeln: 1922 334,954,000 q,
1921 167,996,000; Zuckerrüben: 1922 26,714,000, 1921 11,288,000 q.

Entspreclifnd der vermehrten Kartoffelernte hat sich die
Alkoholproduktion gehoben, und zwar derart, dass deren Verwertung Mühe
verursacht.

Naehdem nun die Ostgrenzen Polens definitiv festgesetzt sind, wird
in den .Ostgebieten des Landes eine intensivere Bewirtschaftung einsetzen,
die mithelfen wird, die Landesproduktion zu vernaehren.

Der Stand der Wintersaat 1922/23 gegenüber dem vorjährigen Stande
wird wie folgt angegeben: Weizen: 1922/23 3.1,1921/22 3.2; Roggen: 1922/23
3.3, 1921/22 3.4; Gerste: 1922/23 3.4, 1921/22 3.1; Raps: 1922/23 3.4, 1921/22
3; Klee: 1922/23 3.4, 1921/22 2.2. (Die Werte dieser Zahlen bedeuten: 5

ausgezeichnet, 4 gut, 3 genügend, 2 mittelmässig, 1 sehleeht.)
Ende 1922 wurden für die landwirtschaftlichen Produkte durchschnittlich
bei einem Valutastande von 1 Schweizerfranken 3600 Polenmark

folgende Preise bezahlt (per 100 kg): Weizen Pmk. 29,000, Roggen Pmk.17,700,
Gerste Pmk. 17,300, Hafer Pmk. 20,500, Kartoffeln Pmk. 3700, Heu Pmk.6300,
Stroh Pmk. 3900.

Dank der günstigen Witterungsverhältnisse während des letzten Winters
darf wieder auf ein günstiges Jahr für die polnisehe Landwirtschaft gerechnet
werden.

Wie sehon früher mitgeteilt, sind die landwirtschaftlichen Maschinen
grösseren und kleineren Stiles bei weitem nicht in dem Masse im Gebrauehe,
wie es die Topographie des Landes und die Wichtigkeit der landwirtschaftlichen
Betriebe erheisehen würde. Eine intensive Propaganda seitens der sehweize-
risehen Industrie landwirtschaftlicher Maschinen könnte trotz polniseher
und ausländischer Konkurrenz in Polen eventuell ein Absatzgebiet selaaffen.

Der Holzexport hat im Jahre 1922 solehe Dimensionen angenommen,
dass sieh die Regierung veranlasst sah, die Ausfuhr von unverarbeitetem Holz
einzuschränken. Es darf heute solehes Holz nur mit staatlicher Bewilligung
ausgeführt werden, was natürlich auf den Holzexport äusserst hemmend wirkt.

Petroleumprodukte. Die Produktion hatte im Jahre 1909 mit ea.

2Millionen Tonnen den Höhepunkt erreieht. Sie hat betragen: 1913 1,113,000
1917 849,000, 1920 765,000, 1922 (9 ersten Monate) 534,000 t

Die Neubohrungen sind in der Zunahme begriffen, wie aus folgenden
Zahlen hervorgeht: 1919155,1920 222, 1921377,1922 ea. 475 neue Bohrungen.

Der Staat verfügt nieht über die nötigen Kapitalien, um selbst Bohrungen
auf den ihm gehörenden Feldern vorzunehmen.. Seit dem 18.März hat der
Staat die Ausfuhr von Rohölen verboten, um die polnischen Raffinerien
neuerdings zu alimentieren, welehe, wie die grosse staatliche Raffinerie von
Drohobyez, mangels an Rohprodukten, die ihren Absatz direkt im Auslande
fanden, fast zum Stillstand gekommen sind. Diese staatliche Verfügung,
welehe selbstverständlich auf die Preise der Rohprodukte drüekt, kann
besonders für die kleineren Unternehmungen verhängnisvoll werden und die
Konkurrenzfähigkeit der polnisehen Petroleumprodukte auf dem Weltmarkt
in Frage stellen.

In Niezwiska (Südostpolen) ist ein Phosphatlager entdeekt worden,
welehes für die ehemische Industrie und für die polnische Landwirtschaft,
die Mangel an Düngemitteln hat, von grösster Bedeutung ist. Das Lager wird
auf 7 Millionen Tonnen geschätzt.

Zollfreilager auf dem Dreispitz in Basel. Auf den 29. Mai wird auf dem
Dreispitz in Basel .ein öffentliches Zollfreilager (port frane) dem Betriebe
übergeben.

Auf denselben Zeitpunkt wird daselbst unter der Bezeichnung «Sehwei-
zerisehes Hauptzollamt, Zollfreilager Dreispitz, Basel» ein mit den regiemen-
tarisehen Befugnissen ausgestattetes Zollamt erriehtet. Das genannte Zollamt
ist ebenfalls zur Einfuhrabfertigung von Wein in ganzen und halben
Wagenladungen, Rohtabakblättern, Essig und Essigsäure ermächtigt.

Aus dem Auslande eintreffende Güter mit Bestimmung zur Transit-
lagerung im erwähnten Freilager können daher inskünftig bei den-Grenzzollämtern

zur Transitabfertigung naeh dem Zollfreilager Dreispitz angemeldet
werden;

Port franc au Dreispitz ä Bäle. Un port frane sera ouvert au publie au
Dreispitz ä Bäle le 29 mai proehain. '

A la meme date il sera eree au meme endroit am bureau de douane principal
ayant les eompetenees röglementaires sous le nom de «Bureau principal

de douane Suisse, port frane Dreispitz, Bäle».
Ce bureau de douane est aussi ouvert ä l'importation de vin en wagons

ou demi-wagons eomplets, dc tabaes bruts en feuilles, de vinaigre et d'aeide
aeötique.

Les marchandises arrivant de l'etranger pour ötre entreposöes dans le
port frane de Dreispitz pourront done ötre expldiöes en transit sur ee bureau
par les bureaux de douane ä la frontiöre.

Elder. Postverwaltung — Administration föderale des Postes
Einnahmen - Receltes Ausgaben - D6penses

Januar - Janvier
Februar - Fävrier.
März - Mars
April - Avril
Mai - Mai

iJuni - Juin
ijuli - Juillet
August -1 Aoüt

' September - Septcmbrc
Oktober - Octobrc
November - Novembre
Dezember - Däcembre

1922
Fr.

8,756,215
7,657,724
9,049,588
8,573,395
9,029,528
9,132,484

10,024,876
9,969,437
9,339,297
9,415,408
9,251,085

11,844,478

1923
Fr.

9,125,537
8,100,803
9,521,578
8,841.000

1922
Fr.

9,979,062
9,910,235
9,948,735
9,795,167
9,815,712
9,844,268
9,784,512
9,726.940
9,507,042
9,472,745
9,390,602
9,574,558

1923
Fr.

9,390,840
9,289,937
9.453,382
9,371,000

112,043,515 116,749,578 _
Januar-April - Janvier Avril 34,036,922 • 3a,588,938 39,633,199 37.505.159 "

Ueberschuss - Excädent - 5,596 277 -1,916,221

Eids. Telegraphen- und Telephon?eraaRung — Administration lödörale Ols liUgraphes ei Ulfphones

Einnahmen - Recedes Ausgaben • D£penses

1922 1923 1922 1923
Fr. Fr. Fr. Fr.

Januar - Janvier 4,719,359 4,922,298 4 839,441 4,912,390
°

Februar - Fävrlcr 4,614,747 4,052,370 4,816,485 4,842,513
März - Mars 4,835,638 4,913,241 4,922,901 4,860,328
April - Avril 4,681,412 4 925 000 4.823,653 4,883,000
Mai - Mai 4,940,783 4,851.754
Juni - Juin 4,879,493 — 4,838,699 —
Juli - Juillet 4,980,539 — 4,795,086
August - AoOt 5,048,802 — 4,846,422 —
September - Scptcmbre 5,153,850 — 4,816,733 —
Oktober - Octobrc 5,073,798 — 4.784,512
November - Novembre 4,824,722 ' — 4,713,082
Dezember - Däccmbrc 5.078,667 — 4,850,672 —

° 58,831,810 57,899,440 —

Januar-April -'Janvicr-Avril 18,851,156 19,412,909 19,402,480 19,488,231
Ueberschuss - Excädcnt - 551,324 - 75,322

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
(TJeberweisungslmrse vom 24. Mai an1) — Cours de reduction & partir du 24 mai')

Belgique Ir. 31.80; Dänemark Fr. 103.25: Deutschland Fr.—.011; Italic fr. 26.80;
Oesterreich Fr.—.009; Grande-Bretagne fr. 26.—.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — a) Sauf nda"tation aux
fluctuation«.

Annoncen-Regie:
PVBI1CI1AS A.G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi R£gie des annonces:

iPUBT-ICITAS S. A.

Aufforderung zur forderungselngabe
Die Bangesellschaft Gutenbergstrasse A. G. in Bern ist

zufolge des "Beschlusses der Generalversammlung vom 20. Juni 1922

in Liquidation getreten. ,1426
Die Liquidation wird durch den bisherigen VerwaltuDgsrat

durchgeführt.
Infolgedessen werden die Gesellschaftsgläubiger gemäss Art. 665

Ö. R. aufgefordert, ihre Ansprüche innert 60 Tagen zuhanden der
Liquidationskommission den Unterzeichneten schriftlich einzureichen.

Bern, den 16. Mai 1923.
Die Beauflraglent

F. Müller Söhne, Notariats- & Sachwalterbureau,
Spitalgasse 36, Bern.

Grands HnsnslnsJelmoliS.A., Zürich

Einlösung der Coupons unsererTlOMigaiionen anfeihs v. 1920

Der per 1. Juni 1923 fällig werdende Semester-Coupon Nr. 5 von
Fr. 17.50, abzüglich 2% Couponsteuer, ,1481 (2106 Z

netto Fr.11.15
wird ab 26. Mal 1923 an sämtlichen Kassen unserer Gesellschaft,
sowie bei der Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich, SUtt'a und
Richterswil spesenfrei eingelöst.

Zürich, den 23. Mai 1923.
Grands Magasins Jelmoli S. A.
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Emprunt a lots 1902

CANTON DE FRIDOI1RG (Suisse)
pour

l'Hd|»i#ol Cantonal
D<:cr£t6 par ic Grand ConscII le 29 novembre 1902

41mc tlrage des numöros des obligations de 15 fr. opGrt le 15 mal 1923

cnsultc du tirage des sörics du 14 avril 1923

Les lots auperlcurs ii fr. 19 ont 616 gagnes par les obligations ci-dessous d6slgn6es

Numirot VIu Numirot e» •

o Numirot e»u Numirot e»
u Numirot o

e c e c c
V)
4)

2 VI t£

3
£: 41

c. 3 to l_ V)
41 to a

*C
-3} A ee

"E
«4) e• o A e• 3 Ao

c«D 3 A
Q

e•
Ol

o
VI 2 3 3 St VI VI St cfl n41

«• « VI 2
'S 'S tu T3 •o •J 3 •d •3 u 2 S 8 _i

164 8 25 700 19 25 3321 20 25 5131 18 26 9117 8 2000
14 25 1227 27 20000 3510 48 25 ff 42 25 ff 47 25
17 25 ff 48 25 3614 16 25 6486 7 25 9366 44 25

ff 81 25 1609 17 25 82 25 7006 28 26 ff 47 260
»» 42 25 2845 48 25 3951 21 25 ff 29 25 9695 1 25

383 7 25 2499 35 25 4037 8 25 ff 36 26

* 49 26 ff 40 25 4082 37 25 n 60 25
388 17 260 2740 10 25' 4172 22 25 7161 7 25

ff 83 25 ff 27 25 4223 10 25 II 23 260
ff 48 250 3167 21 25 4815 5 26 7263 17 25

626 35 25 3254 1 25 5111 16 26 ff 87 26
1« 48 25 n 29 25 ff 27 26 7837 43 26

700 14 25 ii 31 25 » 31 26 7932 5 25

Les lots de 19 fr. ont 616 gagnfa par les obligations "des s6ries :

164 383 388 626 700 1197 1227 1609 2345 2499
2740 ' 2909 3157 3254 3321 3510 3614 3840 3951 4037
4082 4172 4223 4400 '4629 4815 5111 5131 5515 5546:
6485 7006 7151 7253 7837 7932 8562 9117 9366 9695

dont les num6ros nc figurent pas au tableau cl-dessus.
Le paiement dc ecs lots sera cireetu6 d6s le 15 aoüt 1923.

Les listes de tirage sont miscs A la disposition du public :

A Fribourg: A la Banque de I'Etat de Fribourg. — A BAle: Chez MM. Löscher
et Cie.' — A Berne : A la Banque commerciale de Berne; Au Schweiz. Vereinsbank.
— A La Clinux-de-Fonds: A la Soci6t6 de Banque Suisse. — A Genivo: Au Cr6dit
Suisse. — A Lausanne : A la Soei6t6 de Banque Suisse. — A Lugano: A la Banque
Populaire de Lugano. — A Neuehdtel: A la Soei6t6 de Banque Suisse. — A Zurich:
Chez MM. A. Hofmann ct Cie., S.A. — A Amsterdam: Chez MM. Gebroeders Boissevain.

Le r6suitat dc ehaque tirage est pubii6 dans la Feuille offtcielle Suisse du
commerce, la Fcuille offtcielle du canton de Fribourg, la IAbertt, 6 Fribourg, les Basier
Nachrichten, A BAIc, la Gazette de Lausanne, A Lausanne, la Frankfurter Zeitung, A

Franefort s. M., I' Algemeen Handetsblad, A Amsterdam.
On pcut s'abonncr A la pr6sente liste aupris de la Banqus de I'Etat

de'Fribourg. L'abonneinent pour Sans revient A fr. I. 50 pour la Suisse et k.

fr. 2.50 pour I'6tranger. ,1477 (2196 F)
La Direction de la Banque de I'Etat est A la disposition des portenrs d'obligations.

pour la verification des tirages ant6ricurs; toute demandc de renseigncmcnts doit etre'
aeeompagn6e d'un timbre pour la reponse. • 1 uA

Fribourg, le 15 mat 1923.

La Direction des Finances du canton de Fribourg. r

Credit Foncier Vaudois
Ancienne caisse hypothecate cantonale vaudoise

Ensuite de tirage au sort.opere ce jour, les obligations foneiöres
4 % Sörie E, dont les numöros suivent, sont appeldes aü rembourse-
ment pour le Ier septembre 1923, date dös laquelle l'intöröt ces-
sera de eourir. (269 L) ;1476

Le remboursement aura lieu ä cette date, contre remise des titres
munis de tous leurs coupons non echus.

II peat ötre • effectue, dös ce jour, au siöge du Crödit Foncier
Yaudois, ä Lausanne, contre especes ou en öchange d'obligations 4 %
Sörie N. ä 5 ans de terme, aux conditions d'ömission ä nos guichets
et moyennant döcompte d'intöröt.

Titres de fr. SOO
86 1192 2190 3045 4030 5146 6134 7053 8072 9342

20 L 1325
'

2239 3156 4049 5205 6161 7071 8116 9364
240 1484 2313 3260 4085 5209 6427 7214 8354 9502
241 1530 2383 3498 4117 5215 6506 7400 8390 9751
280 1649 2742 3650 4204 5470 '6758 7601 8542 9789
628 1653 2787 3689 4472 5474 6790 7692 8602 9832
733 1706 2896 3696 4612 5547 6795 7813 8664 9833
827 1825 2902 3976 4951 5629 6906 7855 8950 9939

1003

Titres de fr. IOOO
15 1957 3215 4802 6361 7469 9252 10774 12029 13467
46 1958 3271 4847 6472 7666 9337 10776 12111 13580
288 1959 3306 5075 6483 8045 9344 10779 12147 13791
294 2171 3524 5164 6786 8046 9575 10921 12270 13855
461 2178 3525 5506 6788 8074 9684 11044 12526 14103
477 : 2249 3571 5563 6868 8270 9706 11111 12589 14174
485 2326 3664 5700 7029 8626 9928 11115 12620 14373
593 2371 4129 5711 7325 8788 10152 11142 12701 14600

1016 2399 4329 5716 7327 8851 10450 11279 13019 14622
1198 2803 4505 5879 7351 8900 10482 11280 13091 14721
1243 2861 4562 6287 7394 8945 10497 11616 13223 14828
1553 3063 4588 6307 7468 9097 10694 11960 13437 14892
1753 3138 4740

Les obligations suivantes n'ont pas 6te presences i
Amortissement de 1918: N° 442 de fr. 500.

» 1920: N° 12404 de fr. 1000.
* » 1921: No 2936 de fr. 500.
» » 1921: N° 9967 de fr. 1000.

1922: N°8 114, 889, 5658 de fr. 500
» • 1922: Nos 7909, 11380, 12655, 12660, 13206 de

fr. 1000.
Lausanne, le 17 mai 1923.

Le Directeur: D. PASCHOUD.

Schweizerische Reuislonssesellschaft A.-G.

m

i
Bahnhofs traue 44 Allllhll Telephon Selnau 45.95

Schüizengatte 9 St. Gallen 'elephon 35.39

S Beratung in Steuerangelegenheiten und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltung!- und Bureanorganisatlonen
Neueintührnng von Buchhaltungen :: Abschlussarbeiten

2 Revisionen :: Treuhandgeschäfte :: Liquidationen :: Grün-
düngen :: Kommerzielle Expertisen :: Sekretariate

m

DÖideMn flKtfcnlicseii

Einladung zur nrdeniiichen eennraluersammiung der AHtionare
auf Freitag, den 25; Mai 1923, 17 Uhr

ins Waldhaas Dolder, Zflrich
TRAKTANDEN: -

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen über das
Jahr 1922, Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung
an die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1923.

Per Geschäftsbericht mit Rechnungen, samt dem Bericht der
Kontrollstelle kann vom 18. Mai 1923 an im Bureau der Gesellschaft
bezogen werden. Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an die
Eintrittskarten, zur Generalvei'sammlung gegen Ausweis über den
Aktienbesitz ausgestellt. ,1354

Zürich, den 11. Mai 1923.
Der Verwaltnngsrat.

Der am 31. Mai fällige Coupon der verschiedenen Anleihen kann mit einem
Bordereau versehen, wozu die Formulare auf der Staatskassa zu beziehen sind, von

Freitag den 25. Mai
an bei der Unterzeichneten und bei der Basler Kantonnibank erhoben werden.

Für die Semester-Coupons per 31. Mai der Anleihen 1914, 1918, 1920, 1921 und
1922 sind separate Borderaux einzureichen. Die Einlösung findet bei den im Titel
genannten Instituten statt. ,1498 (2152 Q)

Ferner werden auf den 31. Mai, gemäss der im Februar stattgefundenen
Verlosung, nachfolgende Obligationen zuröckbczahlt und von diesem Zeitpunkte an
nicht mehr verzinst.

a) vom Anleihen von 1889 (im Betrage von Fr. 620,000)
A Fr. IOOO

31-35 2126 -30 3996--4000 4966—70 6321-25 7176-80
46-50 2231 -35 4136 -40 5001—05 6656—60 7281-85'

456—60 2401 -05 4361 -65 5241-45 6686-90 7421—25
981-85 2936 -40 4401 -05 5371—75 6731-35 7496-500

1066-70 3476 -80 4431 -85 5571-75 6861-65 7551-55
1336 —40 3491 -95 4486 -90 5806-10 6896-900 7676-80
1501—05 3621 -25 4566 -70 6016—20 7046-50 7756-60
2026—30 3671—75 4751 -55 6311-15 7076—80

ä Fr. 5000
8080 8384 8587 8976 9339 9764 9970 10,272 10.476
8095 8414 8605 8979 9418 9766 • 9 985 10,353 10,490
8104 8422 8709 9084 9425 9771 10,001 10,367 10,520
8124 8452 8721 9090 9444 9851 10,049 10,389 10,581
8168 8498 8726 9111 9166 9900 10,105 10,419 10.582
8201 8526 8834 9153 9495 9916 10,176 10,425
8289 8548 8838 9159 9547 9919 10,179 10,433
8319 8549 8876 9179 9560 9949 10,191 10,450
8336 8580 8905 9292 9606 9968 10,234 10,465

b) vom Anleihen von 1894 (im Betrage von Fr. 150,000)
A Fr. IOOO

10,711-15
10,866 —70
11,006-10
11,021-25
11,106-10
11,131-35

11,286-90
11,571—75
11.636-40
11,641—45
"11,676-80
12.306—10

12,316-20 •

12,501-05
12,636—40
12,711-15
12,806-10.
12,906-10

13,101-05
13,461-65
13,516—20
13,541-45
13,711-15
13,761-65

13,896 —900
13,916-20
14,041—45
14,121-25
14,436-40
14,581 =-85

©> vom Anleihen von 1897 (im Betrage von Fr, 330.000)
ä Fr. IOOO

14,616-20
14,661—65
14,701—05
14,721-25 •

14,776-80
14,821-25
14,836-40
14,886-90

15,346-50
15,636-40
15,641-45
15,686—90

A Fr. 5000

15,866-70
15,931-35
15,951-55
16,166-70

16,451-55
16.476-80

16,765- 6G

16,877—7S
16,913-14
16,943—44
16,969-70

16 971-72
16.997-98
t7,009-10
17,039—40
17,101—02

17,121-22
17,141-42
17,149-50
17,191-92
17,199-200

17,221-22
17,225-26
17,243-44
17,255-56
17,277-78

17,285 -86
17,303-04
17,409—10
17,469-70

d) vom Anleihen von 1899 (im Betrage von Fr. 220,000)
ä Fr. IOOO

17 801 — 10
17,931-40

18,071-80
19,201-10

19,811-20
20,001—10

A Fr. 5000

20,691—700
'21,071-80

21,461-70

21,699-700
21,739-40
21,987 -88

22,031-32
22,035-36
22,139-40

22,179-80
22,221-22
22,447-48

22,531-32
22,681—82
22,775-76

02,793 —94

Dlo Einlösung vorgenannter Obligationen im Gesamtbetrage von Fr. 1,330,000
erfolgt bei Verfall durch die Staatskasse und durch die Basler Knnl9»elbn>>l',

Rückständig
Ausgelost pro 1921 : Nrn. 1804 —05, 19,193, 19,707.
Ausgelost pro 1922: Nrn. 870, 970, 4116, 4118, 4422, 5753-55, 6107, 10,982,

12,494-95, 14.264-65, 14,851, 21,750, 21,755, 22,121.

Basel, 24. Mai 1923.
Staatskassa-Verwaltung.
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HQMlnli-liaslcDcrg Ob—land

olel Scftweizerhof^Pensionspreis von Ft. 9 an. Familie Gysler-Manrer, Propr.
In Zürich-Giesshübel sind kühle, trockene

Lagerräume
mit Geleiseanschluss

xu vermieten. Die Besorgung derEin-u.
Auslagerung wird auf Wunsch nach Vereinbarung
übernommen. Bezügliche Anfragen unt. Chiffre
U 1964 Z befördert Publicitas, Zürich. ;135l

Prämienanleihen
An der IV, Serienziehung vom 22. Mai 1923

sind folgende 22 Serien herausgelost worden:
375 1705 2355 3531 .4680 5141 7342 7385
7735 8298 12210 13562 15125 15576 16104
16107 16667 18190 18383 18481 18803 19901

Die Treffer-Auslosun g findet am 20. August
näclisthin' statt. 1487

Der Vorstand.

Bodensee-ToDDenburgbann-GeseiisGhaft
Die Aktionäre werden hiermit zur (Z. G. 504) ;1496

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf Samstag den 9. Juni 1923, 14Uhr30, im Tafeizlmmer des Regicrungs-
geb&ndes in St. Gailen.

Die Traktanden sind folgende: 1. Prolokoll vom 24. Juni 1922. 2. Abnahme des Ge¬

schäftsberichtes und der Jahresrechnung für 1922. 3. Wahl von zwei Mitgliedern
des Vcrwaitungsrates. 4. Wahl eines Snppieanten der Kontrollstelle. 5. Allgemeine

Umfrage. •

Gegen Angahc ihrer Aktiennummern bis spälestens am 8. Juni erhalten die
Aktionäre von der Kanzlei der Bodensce-Toggenburgbahn einen Stimmfähigkcitsauswcis,
ehenso den Geschäftsbericht.

Die Stimmkarle gilt am Samslag zur freien Fahrt auf der Bodensce-Toggenhurgbahn
vom Wohnort nach''St. Gallen für den Besuch der Generalversammlung und zurück.

St. Gallen, den 23. Mal 1923.
• Für den VerwaUungsral der B.-T.,

' Der Präsident: Dr. Ed. Soherre'r. Der Aktuar: W. Kesselring.

Internationaler Lloinl, UHiiensesetischaii, Zürich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 12. Jon! 1923, nachmittags 2 Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Rämistrasse 29

Bilanz, Bericht der
-1486 (2122 Z)

TRAKTANDEN:
1. Vorlage und Genehmigung der Jahresrechnung und

Rechnungsrevisoren.
2. Wahl der Kontrollstelle.

Der Verwaltung »rat.

fonfe Elecfrique S. ü. Bei
Assemble gönörale ordinaire

pour 1« samedi, 16 join 1923, ä 2 henres de l'aprös-mldi
an slöge social ä Bex

commissaires-
ORDRE DU JOUR:

1. Rapport du conseil d'administration et
verificateurs sur l'exercice 1921/22.

2. Votations sur les conclusions de ces deux rapports et ddcharge
k donner au conseil d'administration sur sa gestion.

3. Renouvellement du conseil d'administration et nomination
d'administrateurs. -1504

4. Nomination de 2commissaires-verificateurs des comptes et d'un
suppliant pour l'exercice 1923, Fixation de leurs Emoluments.

Le bilan, le compte profits et pertes et le rapport des vErificateurs
seront k la disposition de Messieurs les actionnaires au siEge social
dfes le 6 juin prochain.

Pour poüvoirä assister 1'assemblEe gEnErale, Messieurs les actionnaires

devront dEposer leurs: titres] ou ün certificat de depöt avant
le 11 juin au siEge social de la sociEtE ou ä la SociEtE de Banque
Suisse ä Lausanne, qui dElivreront des cartes d'admission.

• Le conseil d'administration.
Fwilcolare Locamo-Hotionna del Sosso

L'assemblea generale ordinaria degli azionisti

i convocnla per ii giorno dl domenlca, 3 giugno 1923, alia or* 10.15 ant.,
nal riatorante delia stazione auperiore.

TRATTANDE:
1. Presentazione del bilancio e del conto profitti c perditc dcll'eserclzio 1922,

rclazlonc dcli'uffieio di controilo, approvazione dei conti. Scarico all'am-
ministrazlone e destinaziouc dei saldo del conto profitti c perdite.

2. Nomina dl qüattro merahri dei consiglio d'amministrazione per ii biennio
1923-24.

3. Nomina di tre revisori per l'csercizio 1923 e dclcrminazionc delia loro
indennitä.

4. Evcntuali.
Ii bilancio cd il conto profitti e perdite, nonchö la rclazione dei revisori, saranno

a disposizionc degli azionisti dai 23 maggio presso ia sede delia societä in Locarno.
Per poler prenderc paitc ali'asscmblea degli azionisti, si dovranno depositarc ie

azloni enlro ii 2 giugno prossimo presso la spett. Unione dl Banchc Svlzzere in
Locarno, ia quale rilascerä la tessera di ammissionc. ,1485 <5814 O)

Locarno, 20 mnvaio 1923.
Per 11 consiglio di amministrazione,

II prcsldentc: F. Baltl. II scgretaiio: L. Pcdrazzini.

Municipality de la Villc de Sion
Emprnnt an 4% dn ler|nillet 1901

Sont sorlies au tlrage au sort les onzc obligations suivanlcs, remboursahies le
1« juillet 1923: N». 385, 363, 76, 128, 442, 259, 170, 380, 410, 478 et 231.

Pour VAdministration communale,
,1484 • Le president: Kuntscben.

et iuridiinies

Altdorf:Dr. F. Schmld, Adv.
Basel sDres. Schmld, Vonder

Mühtt, Lüssy A Krön,
Adv.&Not.Bäumielng.l3

Bern: G.BOrtsmyi, Ink. Ausk.
— Emil Jennl, Aarbergerg.

50. Handels- u. Prlvatlnf.
Inkasso. Vermitti. Adr.

Freibnrg: BankUtdry & Clt.
Genf: Dr. J. Süss, avocat,

2, Tour Maitresse.
Glarns: ./. Schlutter, Adv.
Lnzern: Inctchcn A Reu, Inc.
— Dr. R. Grütcr. Dr. J.

Arnold, Adv.
— L. Wtdmer. Inkasso.
Lngano: Dr. Megerhans &

Dr. Pozst. Handeiss.. Ink.
— VfMo Ftduciarto S. A.,

Ink., Treuhand-Geschäfte
— ProI. B. Bcrtont A R. oan

Aken.avvoeatset Dotaires
Neneh&tel: J. Barretet, av.
Ollen : Ernsl Frey, Notar.
St. Gallen: M. Baumann, Ink.
— E'. Forster, Rechtsbureau.
— Dr. F. Curlt, Adv. n. Ink.
Wintertbur: Dr.-W. Witzig.
— Dr. P. Schmld, Advokat.
Zürich: Dr. Faul C. Jaeggy,

Adv.. Ink.. HausduPont.
— Dr. Hcr/orth. Rechtsanw.
— • Dr. Gordon, Rechtsan-
t-wait Waisenb ausstrasse 2
— F. Wenger, Advokat.

Talstr.39. T. Sein au 4999
!— Dr. E.Utzinger, Advokat

Ink.Trpnhänrlpr

Agence PIGUET
Renselgnemenis Commerclaux
; Handelsauskönfie

Basel: Marktgassc 23
Bern: Spitalgasse 27
Geneve: Rue de Holiandel4
Zürich : Babnhofstrassc 10.
' entrde Börsenstrasse 18.

1500 Hauslerer-Adressen
mit Portogarantienur Fr. 20

per Nachnahme. 500 Adr.
Fr. 10. Ilauslerer-Verlag,
Ellsahethenstr. 28. Zürleh.

it etiniflent de taw aita

cherche
personnalitc

de premiere force
pour compldlcr la direction d'uuc succursaie en
SDisse romandc. Les' candidats doivent 61rc Suisscs'

romands, possdder unc grandc cxpdricncc des affaires
en gdndral et des operations de credit cn particular

et Eire munis de references de premier
ordre.' Adresser öftres qui scront considers ä tltrc
strictement confideutiei sous chiffrcs E 22090 X
ä Publicitas Genöve. 1499

Jeuno homme, Suisse, 26 ans, robuste, dnergique,
sportsman emeritc, experiment e dans Ja direction de.
travaux ct dans l'exercice de la discipline,

cherche situationstable ou tcmporaire. Ailcmand .et franfals ä fond,
Dlplömcs. Aceepteralt: 6ventucilement. representation
maison trös sericusc.

Offrcs sous Chiffre F. O. S. 1483 ä Publicitas Berne.

Komplette
PresslnH-

und '

FÜR

Farbspritz-
Anlagen

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt, Zwelg-
niederlassDng Luzern, ausgestellte Elniagebeft Nr. 17853
zugunsten von Fräulein Marie Achermanni Alt«
bUron, wird vcrmlsst. Allfällige Inhaber dieses
Einlageheftes werden hiermit aufgefordert, dasselbe innert
sechs Monaten, von heute an gerechnet, an den Schaltern
der unterzeichneten Bankstelie vorzuweisen, widrigenfalls
dieses Einiageheft als kraftlos erklärt und an dessen
Steile ein neues ausgestellt; würde! ,1456 (3036 Lz)

Luzern, den 17. Mai 1923.

Schweizerische Kreditanstalt.

Oeffenfllches Inventar • Rechnungsruf
(Art; 580 ff. Z. G. B. und § 12 des Dekretes vom

18. Dezember 1911.)

Erblasser: Herr Jakob Kiener, von Boiligen, gew.
Mctzgcrmeister in Bern, Schwarztborslrasse 47.

Elngabefrlst: Bis und mit 30. Juni 1923.
a) Für Forderungen und Bürgschaftsanspraehcn

h.dm Reglerungsstattbalteramt II iu Bern.
b) Für Guthaben .des Erblassers hei Notar Ernst

Küenzi, Schauplatzgassc 46 In Bern.
Massnverwalter ist Herr K. Friedr. Niederbäuserj

gew. Metzgcrmcister in.Bern, Gutenbergstrasse 31.
Für nicht angemeldete Forderungen haflen die Erben

weder persönlich noch mit der Erbschaft. 1490

BERN, den 23. Mai 1923.

Im Auftrage des MassavenoaUers:
Ernst KQsnzi. Notar.

Berninabahn -

Die Aktionäre werden hiermit zu der Donnerstag den 7. Juni 1923, nachmittag»
2% Uhr, im Lokal der Schweizerisobon Eisenbahnbank, Albangraben 18, in Basel,
staltfindenden
> ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN: 1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der.Rechnung und der Bilanz
für das Jahr 1922 und Erleilung der Decharge an die Verwaltung. 2. Wahlen
In den Verwaltungsrat. 3. Wahl der Kontrollsteile für 1923. (2153 Q) ;1497

Die Rechnungen und die Bilanz, sowie der Bericht, der Rechnuugsrcvisoren liegen,
vom 31. Mai an hei der Schweizerischen Eisenhahnbank in Basel, sowie bei der
Direktion in Poschiavo zur Einsichlnahme auf, .Behufs Teilnahme an der
Generalversammlung hahen die Aktionäre ihre Tilei spätestens his zum 4. Juni hcl der
Schweizerischen Eisen bahnbank zu hinterlegen oder sieh bei derselben durch
Depotscheine anderer Banken' über den Besitz auszuweisen. Sie erhalten sodann eine auf
den Namen ausgestellte Zutritlskarte.

Poscbiavn, den 22. Mai 1923.
Der Verwaltangsrat.

Assemblee generale des actionnaires
le samedi, 16 juin 1923, 15 henres 30
A I'Höfel de la Couronne, anx Brenetä

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur sa gestion ct les comp les de 1922,
2. Rapport des contrOicurs.
3. Nomination du conseil d'administration pour unc uouvclle pdriode Irlcunale.
4. Nomination des commissaires-vdrificatcurs pour 1923;
5. Divers. -1503 (10715 Le)

Le hilan et Ic comptc de profits et pertes, de mdme que le rapport des contrö-
leurs, sont ddposds au bureau de 1'administration, oü MM. les ocllonnalres p'cuvent
en'prendre connaissance.
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